
wir haben das Jahr 2019 verabschiedet, wir schreiben
das Jahr 2020 und haben damit ein neues Jahrzehnt
eingeläutet. Ich hoffe, dass Sie zum Jahresabschluss
ein wenig Ruhe finden konnten und in das neue Jahr
gesund gestartet sind.
Aus Sicht der Verbandsgemeinde möchte ich einen
kurzen Jahresausblick geben, zuvor aber auch die Ge-
legenheit nutzen und allen in der Verbandsgemeinde
danken, die sich ehrenamtlich engagieren, ob in Verei-
nen, Vereinigungen, der Feuerwehr, bei der Tafel oder
dem Bürgerbus. Damit erhalten wir den solidarischen
Gedanken in unserer Gesellschaft. Ohne dieses Enga-
gement wäre eine Gemeinde, sprich Gemeinschaft,
nicht denkbar. 

In meinem Ausblick möchte ich kurz auf die originären Aufgaben der Verbandsgemeinde
eingehen. 
Die Erstellung des Flächennutzungsplanes mit Landschaftsplan ist in vollem Gange. Nach
den landesrechtlichen Vorgaben werden aktuell die möglichen Wohnbauflächen mit den
Ortsgemeinden besprochen, ein besonderer Augenmerk liegt dabei auch bei der Ermitt-
lung und Ausweisung von Gewerbeflächenpotentialen.  
Als Mitglied in der lokalen Aktionsgruppe Westrich-Glantal haben wir für die Erweiterung
des begehbaren Geschichtsbuches einen Zuschuss von rd. 220.000 Euro erhalten. Jetzt
gilt es, die beiden neuen Wege (Bergmannsbauernweg und Jüdischer Kulturweg) entspre-
chend zu beschildern und herzustellen. Damit ist ein weiteres Puzzleteil als Bindeglied
der neuen Verbandsgemeinde gelegt. Für die Erstellung eines Grobkonzeptes für das
Bergmannsbauernmuseum haben wir ebenfalls eine Zuwendung durch den Museumsver-
band erhalten. Dieses Konzept wird demnächst dem Verbandsgemeinderat vorgestellt.  
Das Freibad in Waldmohr ist nahezu ein halbes Jahrhundert alt, entsprechend muss über
eine Ertüchtigung, insbesondere der technischen Anlagen nachgedacht werden. Hierüber
wurde eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben.

Im Bereich der Abwasserbeseitigung haben wir zahlreiche und weitreichende Beschlüsse
gefasst. Beispielhaft möchte ich den Rückbau der Kläranlage Glan-Münchweiler und die
Erweiterung der Kläranlage Rehweiler nennen. Ebenso werden in den nächsten Jahren
umfangreiche Erweiterungs- und Umbaumaßnahmen an der Kläranlage Waldmohr durch-
geführt.

Als Betreiber eines Wasserwerkes mit eigenen Brunnen für den Bereich von Waldmohr
und Dunzweiler liegt uns die Versorgungssicherheit am Herzen. Gemeinsam mit dem
Wasserzweckverband untersuchen wir aktuell die Möglichkeiten, um Netze und Brunnen
zu verbinden.

Entsprechend dem Fahrzeugkonzept der Feuerwehr stehen zahlreiche Neuanschaffungen
an, so z.B. aktuell eines Einsatzleitfahrzeuges für die Feuerwehr Schönenberg-Kübelberg.
Ebenso wird sich nach dem Neubau eines Feuerwehrhauses in Börsborn weiterhin der Un-
terbringung der ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen und -männer gewidmet.

Die Themen Hochwasservorsorge und auch Gewässerrenaturierung werden uns in die-
sem Jahr weiter begleiten. Aktuell sind wir mitten im Verfahren zur Renaturierung des Ge-
wässers in Brücken in Richtung Ohmbach.

Im Rahmen des sogenannten „Digital-Pakt“ werden wir in den kommenden Jahren die
Klassenräume sämtlicher Grundschulen in Punkto Internetanbindung verbessern bzw.
ausbauen.

Dies waren nur ein paar Ausblicke auf das neue Jahr. Ich wünsche Ihnen alles Gute, Erfolg
und Glück für das Jahr 2020

Ihr 
Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108, Email:
buchung@buergerbus-og.de
www.buergerbus-og.de

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.vgog.de abrufbar

Bekanntmachung 
für den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“ 
in Schönenberg-Kübelberg

Am Montag, den 20. Januar 2020, um 17.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Wasserwerkes in Schönenberg-Kübelberg, Huber
Weg 3, eine Sitzung der Verbandsversammlung statt. Die Sitzung
ist mit Ausnahme des Punktes B der Tagesordnung öffentlich.

Tagesordnung 
A) Öffentliche Sitzung
1. Jahresabschluss 2018;

a) Bericht über das Abschlussergebnis,
b) Bericht über die Abschlussprüfung durch den beauftragten

Wirtschaftsprüfer sowie Erörterung der Prüfungsfeststellun-
gen,                                                                      

c) Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung durch den
Rechnungsprüfungsausschuss sowie

d) Feststellung des Jahresabschlusses gemäß § 27 Abs. 2 der
EigAnV0,

2. Haushaltsplanung 2020;
Beratung und Beschlussfassung über
a) die Haushaltssatzung,
b) den Wirtschaftsplan,
c) den Stellenplan,
d) den Finanzplan sowie
e) das Investitionsprogramm,

3. Vergabe des Auftrages für die Abschlussprüfung 2019,
4. Informationen

B) Nichtöffentliche Sitzung
5. Prozess mit dem Bundeseisenbahnvermögen wegen der Broma-

cilbelastung des Grundwassers;                                                                                                             
Information über den Inhalt des vom Gericht bestellten Nach-
tragsgutachtens sowie Beratung und Beschlussfassung über
die weitere Vorgehensweise 

Schönenberg-Kübelberg, den 06. Januar 2020
gez. Müller
Verbandsvorsteher 

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Ring (Fundort:
Schönenberg-Kübelberg) als Fundsache abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-210

Altenkirchen
09.01.   Irmtrud Böhnlein               79
16.01.   Kurt Hetterich                     84

Börsborn
12.01.   Detlef Neubert                    73

Breitenbach
09.01.   Inge Kugler                          81
10.01.   Brigitte Calabrese             70
11.01.   Werner Fernau                    73
13.01.   Wilhelm Koch                     72
15.01.   Ilse Kloß                               80

Brücken
11.01.   Erika Nitzschke                  82
12.01.   Apollonia Kiefer                 81
14.01.   Hans Schwarz                     88
15.01.   Rosa Maria Bauer              78

Dittweiler
13.01.   Mathilde Becker                81
15.01.   Horst Becker                       80
16.01.   Alice Kornbrust                  83

Dunzweiler
12.01.   Bernhard Mohrbacher      71
14.01.   Gretel Weirich                     88

Glan-Münchweiler
10.01.   Armin Gietzen                     84
10.01.   Werner Reichel                   86
16.01.   Elisabeth Thum                  89

Gries
09.01.   Karl-Heinz Dickes              70

Henschtal
11.01.   Ursula Weber                      70

Unsere Jubilare Herschweiler-Pettersheim
10.01.   Walter Lang                         90
12.01.   Dieter Morgenstern           70
14.01.   Horst Weber                        77
16.01.   Gisela Molter                      78
16.01.   Hans Molter                        79

Hüffler
10.01.   Ilona Arenth                        70

Matzenbach

OT Gimsbach
09.01.   Gertraud 
               Gutierrez-Bayer                  70
10.01.   Emil Lovrencic                    73
15.01.   Hildegard Klein                  70

Nanzdietschweiler
16.01.   Else Müller                           85

Ohmbach
12.01.   Gerlinde Roth                     82

Quirnbach
OT Liebsthal
14.01.   Cecile Seubert                    72

Schönenberg-
Kübelberg

OT Sand
09.01.   Wolfgang Kammerer         74
10.01.   Volkmar Ludwig                 70
13.01.   Lydia Reidt                           90

OT Schmittweiler
10.01.   Erich Wagner                      82
11.01.   Wolfgang Stegmann         70

OT Schönenberg
10.01.   Walter Dick                          95
11.01.   Frieda Klinck                       89

Steinbach
10.01.   Gerd Creutz                         70
15.01.   Karlheinz Ludwig               70
15.01.   Erika Theis                           79
16.01.   Elfriede Kappes                  88

Wahnwegen
09.01.   Norbert Backes                  72

Waldmohr
09.01.   Hans Josef Börder              70
09.01.   Lothar Frömbgen               75
09.01.   Monika Kirsch                    70
09.01.   Werner Ringeisen              70
11.01.   Karl Drumm                         75
11.01.   Theo Hoffmann                   73
11.01.   Raymond Wacter               82
13.01.   Brigitte Althoff                    77
13.01.   Rosemarie Klara
               Neff                                        72
13.01.   Manfred Seyler                   79
15.01.   Lothar Sefrin                       73

Die Verbandsgemeinde
informiert:
Widerspruchsmöglichkeiten gegen Auskunfts-
erteilungen aus dem Melderegister

Die Meldebehörde weist darauf hin,
dass nach dem Bundesmeldege-
setz Anträge auf Einrichtungen von
Auskunfts- bzw. Übermittlungs-
sperren (Verbot der Weitergabe von
Daten) für folgende Fälle gestellt
werden können:
1. Widerspruch gegen die Übermitt-

lung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
(§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. §
42 Abs. 2 BMG) der nicht die mel-
depflichtige Person angehört,
sondern Familienangehörige der
meldepflichtigen Person an-
gehören 

2. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- und Ehejubiläen an Man -
dats träger, Presse oder Rund-
funk (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50
Abs.2 BMG). Das Widerspruchs-
recht sollte bis spätestens 2 Mo-
nate vor dem Jubiläum ausgeübt
werden.

3. Für die Weitergabe von Daten an
Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 5
BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG).

4. Für die Weitergabe von Meldeda-
ten an Parteien, Wählergruppen
und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit
Wahlen, Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebe-
ne (§ 50 Abs. 5 MG).

5. Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanage-

ment der Bundeswehr (Soweit
Sie die deutsche Staatsan-
gehörigkeit besitzen und das 18.
Lebensjahr noch nicht vollendet
haben, können Sie der Daten -
übermittlung gemäß § 36 Abs. 2
Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1
Satz 1 Soldatengesetz wider-
sprechen.)

6. Wenn Tatsachen vorliegen, die
die Annahme rechtfertigen, dass
den Betroffenen oder anderen
Personen durch eine Melderegis -
terauskunft eine Gefahr für Le-
ben, Gesundheit, persönliche
Freiheit oder ähnliche schutzwür-
dige Interessen erwachsen kön-
nen (§ 51 Abs. 1 BMG).
Die Auskunftssperre nach Nr.
6 wird auf 2 Jahre befristet (§
51 Abs. 4 BMG), sie kann ver-
längert werden.

Der Widerspruch ist in den Mel-
deämtern der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal einzulegen.

Bürgerbüro Schönenberg-Kübel-
berg, Rathausstr. 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg
Tel. 06373/504-210 + 211, Fax-Nr.:
504-286.

Bürgerbüro Glan-Münchweiler,
Bahnhofstr. 3, 66907 Glan-Münch -
weiler
Tel. 06373/504-232 + 233

Bürgerbüro Waldmohr, Rathausstr.
14, 66914 Waldmohr
Tel. 06373/504-208 + 209



AGV

Der „letzte Schliff“ für die
14. festliche Neujahrsgala 

jahrsgala ein! Neben allen Chören
des AGV und den o.g. Solistinnen
wirkt ein Kammerorchester unter
Leitung von Emanuele Frisardi mit.
Tickets erhalten Sie noch bis Frei-
tag, den 17.01. max. 12:00 Uhr in
den Vorverkaufsstellen Metzgerei
Böhnlein in Altenkirchen, im Bür-

gerbüro VG „Oberes Glantal“ in
Schönenberg, sowie in der Saar -
pfalz-Apotheke in Breitenbach.
Über die Ticket-Hotline 06386 /
7002 sind Kartenbestellungen bis
18.01. um 12 Uhr möglich. Wir wür-
den uns sehr freuen, Sie begrüßen
zu können.

BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL

Infoveranstaltung
zur Imkerschulung
2020
Am Samstag, den 11.01.2020 fin-
det um 14:00 Uhr in Altenkirchen
„Am Schächel“ im Bienenhaus un-
ser Startveranstaltung zur Imker-
schulung 2020 statt.
Auch in diesem Jahr wird es eine
Fortsetzung unserer mittlerweile

traditionellen Imkerschulung ge-
ben. Wer Interesse hat, mit sanft-
mütigen Bienen zu imkern, ist bei
uns an der richtigen Adresse. Die
Teilnahme ist wie jedes Jahr kosten-
los.
Anmeldung: info@bienenzuchtver-
ein-kohlbachtal.de oder Tel. 0151-
20265055.
Weitere Infos unter: 
www.bienenzuchtverein-kohl -
bachtal.de 

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum 01.03.2020 für
das Warmfreibad in Waldmohr eine / einen

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes
• Betreuung der Badegäste
• Mitwirkung bei Veranstaltungen
• Pflege, Instandhaltung und Reinigung der bädertechni-

schen Anlagen
• Überwachung der technischen Anlagen und der Wasserqua-

lität

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestell-

te/r für Bäderbetriebe 
• einen gültigen Erste-Hilfe-Nachweis
• Bereitschaft zum Schichtdienst und Einsatz an Wochenen-

den und Feiertagen
• aufgeschlossenes und besucherfreundliches Auftreten
• selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Bereitschaft, außerhalb der Freibadsaison in anderen Be-

reichen der Verbandsgemeinde zu arbeiten
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
• eine unbefristete Beschäftigung im öffentlichen Dienst
• Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für

den öffentlichen Dienst (TVÖD), die im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen sowie gezielte Fortbildungsmög-
lichkeiten

• Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung (durch-
schnittlich 39 Wochenstunden); aber auch die Teilzeitbe-
schäftigung mit jeweils 19,5 Wochenstunden ist grundsätz-
lich möglich, sofern entsprechende Bewerbungen einge-
hen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie an der Stelle interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung unter Beifügung
der üblichen Unterlagen bis zum 17. Januar 2020 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sven Müller, Verbandsgemeinde-
werke, Telefon 06373/504-251
E-Mail: S.Mueller@vgog.de, gerne zur Verfügung.

Hinweis: 
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die
Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich
nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im Dezember 2019
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Ihr Bürgerbus in Zahlen
Das Bürgerbusprojekt im Oberen
Glantal ist weiter auf der Erfolgs-
spur. Die Nachfrage ist groß und die
ehrenamtliche Leistung, die dahin-
ter steckt, enorm!
Um das zu verdeutlichen hier einige
Zahlen und Fakten zum abgelaufe-
nen Jahr 2019:

50.000 Kilometer haben die beiden
Busse innerhalb der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal in 2019
zurück gelegt. Im Juni haben wir
zwei neue Busse bekommen, die
jetzt auch schon wieder zusammen
29.000 Kilometer „auf dem Buckel“
haben.

33 aktive ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer haben diese Leis -
tung gemeistert. Hinter dem Lenk-
rad, auf dem Beifahrersitz, am Tele-
fon, am Computer oder bei der Or-
ganisation. Zusammen waren das
insgesamt 6.000 Stunden ehren-
amtliche Arbeit. Über Verstärkung
würden wir uns sehr freuen. Bitte
melden Sie sich per eMail an die
Adresse info@buergerbus-og.de.

10 Schichten sind jede Woche mit
jeweils zwei Personen zu besetzen.
8 Schichten in den Bussen und zwei
am Telefon.

Wir haben 270 Kundinnen und Kun-
den, die regelmäßig den Bürgerbus
nutzen. Diese kommen aus allen 23
Ortsgemeinden der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal.
Insgesamt gab es 5.000 Buchungen
für die beiden Busse an den beiden

Fahrtagen Dienstag und Donners-
tag. Die meisten Buchungen hatten
wir in den Monaten Juli und Novem-
ber. Der größte Teil geht per Telefon
an Montagen und Mittwochs zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr ein
(06373504108). Per eMail errei-
chen und Fahrtwünsche (bu-
chung@buergerbus-og.de) und ei-
nige auch direkt über unsere Inter-
net-Homepage www.buergerbus-
og.de.

Die häufigsten Ziele sind mit Ab-
stand die Fahrten zu den Ärzten, Po-
dologen und Physiotherapeuten.
Gleich danach geht es zum Einkau-
fen, zum Friseur, zu Banken und
Sparkassen sowie in die Altenhei-
me, zur Tafel und in das Jobcenter.

Zusätzlich zu den regelmäßigen
Fahrtagen Dienstag und Donners-
tag fahren wir auch Kindergarten-
kinder, Schulkinder, Tanztee-Besu-
cher usw. zu Sonderveranstaltun-
gen je nach Bedarf und im Rahmen
unserer Möglichkeiten.

Nicht zu vergessen: die Fahrten mit
dem Bürgerbus sind für Sie kosten-
los!
Eine Dankeschön, ein nettes Ge-
spräch und einen respektvollen
Umgang sind der einzige „Lohn“
der ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer. Einmal im Monat sitzen
wir zusammen, um uns auszutau-
schen. Da gibt es immer wieder Pro-
bleme zu lösen, Informationen aus-
zutauschen und insgesamt unser
Angebot noch besser zu machen.

So arbeiten wir daran, die telefoni-
sche Erreichbarkeit zu verbessern
und die Auslastung bei jeder Fahrt
zu erhöhen.

Unsere Fahrgäste wissen, dass die
gebuchten Zeiten nicht immer auf
die Minute eingehalten werden kön-
nen. Da sind Rollatoren zu verstau-
en, Umleitungen zu fahren, Einkäu-
fe ein- und auszuladen oder bei
Arztterminen ist nicht immer plan-
bar, wie lange sie dauern. Dafür bit-
ten wir um Verständnis.

Vielen Dank auch für die Unterstüt-
zung aus dem Rathaus. Dort werden
alle Rechnungen bezahlt, Termine
mit der Werkstatt koordiniert, Versi-
cherungsdinge abgewickelt und die
vielen Dinge erledigt, die man so
gar nicht sieht!

Nun wünschen wir uns allen ein ge-
sundes, gutes und unfallfreies neu-
es Jahr 2020. Halten Sie dem Bür-
gerbus-Projekt die Treue. Helfen Sie
mit oder geben Sie uns Rückmel-
dung, was wir aus Ihrer Sicht noch
besser machen können.

Ihr Team vom Bürgerbus

Zum Jahresbeginn 2020 veranstal-
teten die Chöre des AGV Altenkir-
chen einen weiteren Probentag im
Hinblick auf das Galakonzert am
18.01. Die Sängerinnen und Sänger
waren von morgens 9:30 Uhr bis
abends um 17:30 Uhr aktiv am Sin-
gen. Unterstützung bekamen sie
von der ausgebildeten Gesangs-
pädagogin und Opernsängerin Sa-
brina Henschke, Mezzosopran, ne-
ben Dana Wagner (Sopran) die
zweite Solistin bei diesem Event.
Auf dem Foto sind die Sänger/-in-
nen beim 1. Probentag im Novem-
ber zu sehen. Unter dem Motto
„Musik öffnet Herzen“ lädt der AGV
Altenkirchen am Samstag, den 18.
Januar 2020 um 18:30 Uhr (Einlass
ab 17:30 Uhr da vorher Generalpro-
be!!!) in die Kirche St. Valentin in
Kübelberg zur 14. Festlichen Neu-

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



3.503 Schneller Einstieg auf dem
Smartphone/Tablet mit Android
In dem Kurs arbeiten Sie mit den
vorhandenen Apps wie Telefon,
Kontakte, Rechner, Diktiergerät,
WhatsApp, Kamera und Google-
Maps. Sie erlernen Ihr Smartphone
individuell einzustellen, W-LAN zu
nutzen, Ihre E-Mails abzurufen. Mit
der Kamera machen Sie Fotos und
Selfies und bearbeiten Ihre Fotos.
Im GooglePlayStore laden Sie neue,
alltagstaugliche Apps herunter.

Achtung: Bringen Sie bitte Ihr be-
reits eingerichtetes Smartphone
oder Tablet (Android) mit!

Leitung: Pia Tabellion-Grund
Termin: 4 Abende, 13.01.2020 -
03.02.2020
Montag, wöchentlich, 18:00 - 20:15
Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kü-
belberg

Kursgebühr:
Gebühr: 50,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 41,50 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.322 Autogenes Training
Autogenes Training ist eine Metho-
de der Selbstentspannung, die von
Prof. I. H. Schultz schon in den 20er
Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts entwickelt wurde. Bei regel-
mäßiger Anwendung lernen Sie,
sich gezielt und innerhalb weniger
Minuten zu erholen und zu entspan-
nen, Ihre Konzentrationsfähigkeit
zu steigern und Ihre körperlich-see-
lische Balance wieder zu finden. Be-
sonders geeignet ist Autogenes
Training deshalb auch bei Stress,
Schlafstörungen, Verspannungen
und innerer Unruhe. Die Übungen
können im Sitzen oder Liegen
durchgeführt werden und sind so-
mit auch sehr gut für Menschen mit
eingeschränkter Bewegung geeig-
net. Im Kurs erlernen Sie die Grund-
lagen des Autogenen Trainings und
führen die entsprechenden Übun-
gen gemeinsam durch, um sie im
Nachgang zuhause selbständig
fortzuführen.

Wichtig: Sollten Sie sich gerade in
ärztlicher oder psychotherapeuti-
scher Behandlung befinden, stim-
men Sie die Kursteilnahme mit
Ihrem Arzt oder Therapeuten ab.

Bitte mitbringen: Bequeme Beklei-
dung, eine Unterlage und gerne
auch ein Kissen.

Leitung: Kerstin Weber
Termin: 8 Abende, 14.01.2020 -
17.03.2020
Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Herzog-Christian-Schule, Am
Sportplatz 10, 66909 Herschweiler-
Pettersheim

Kursgebühr:
Gebühr: 49,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 41,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.403 Französisch für Fortge-
schrittene (A2-B1)
Fortsetzungskurs des Lernkrimis
„Meurtre au Moulin Rouge“. 
Anhand des spannenden Lernkri-
mis „Meurtre au Moulin Rouge“, un-
terstützen wir die Polizei bei ihren
Ermittlungen auf der Suche nach
dem Mörder. Da in dieser Lektüre
das normale Umgangsfranzösisch
gebraucht wird, werden Sprach-
kenntnisse des alltäglichen Lebens
schrittweise und verständlich auf-
gebaut. Der Wortschatz ist leicht er-
lernbar und somit alltagstauglich.
Es werden auch Modellsätze für den
Urlaub vermittelt, so dass die meis -
ten Situationen, denen man auf ei-
ner Reise begegnet, gemeistert wer-
den können.
Auch für Wiedereinsteiger geeignet.

Leitung: Gitta Lebong
Termin: 12 Abende, 15.01.2020 -
22.04.2020
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhof-
straße 57b, 66914 Waldmohr

Kursgebühr:
Gebühr: 65,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 54,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.328 Stressmanagement
Ob beruflich oder privat - Stress ist
heutzutage nicht mehr wegzuden-
ken. Immer öfter kommen wir an ei-
nen Punkt, an dem wir uns aus-
gelaugt und müde fühlen und den
steigenden Anforderungen nicht
mehr gewachsen sind. Das muss
nicht sein. In diesem Kurs lernen
Sie, wie Stress entsteht und welche
psychischen und physischen Aus-
wirkungen er auf uns haben kann.
Sie identifizieren Ihre ganz persön-
lichen Stressauslöser und lernen
verschiedene Verhaltensweisen
und Methoden zur Stressvermei-
dung und zum Stressabbau ken-
nen. Hierzu gehören unter anderem
gutes Zeitmanagement, Prioritäten
setzen, Abgrenzung („Nein“ sagen)
und kurze Entspannungsübungen
für die stressigen Momente zwi-
schendurch. Gemeinsam werfen wir
einen Blick auf stressfördernde
Denkmuster, hinterfragen diese
und erarbeiten neue, produktivere
Denkweisen, die sie zuhause festi-
gen können. So können Sie eine
Stressbewältigung entwickeln, die
wirklich zu Ihnen passt und in Ihren
individuellen Alltag eingebaut wer-
den kann.
Ziel des Kurses ist, theoretisches
Wissen über die Entstehung von
Stress zu erlangen und Methoden

kennenzulernen, um entspannter
und gelassener durch den Alltag ge-
hen zu können.

Leitung: Kerstin Weber
Termin: 4 Abende, 16.01.2020 -
06.02.2020
Donnerstag, wöchentlich, 18:30 -
20:00 Uhr
Ort: Herzog-Christian-Schule, Am
Sportplatz 10, 66909 Herschweiler-
Pettersheim

Kursgebühr:
Gebühr: 24,50 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 20,50 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

3.318 Kochen für ganze Männer
Die Kursreihe richtet sich an Män-
ner jeden Alters, die bisher noch
wenig Erfahrung mit Kochen haben.
Es werden die Grundlagen des Ko-
chens vermittelt und einfache Ge-
richte zubereitet. Zu der Kursge-
bühr fallen zusätzlich Lebensmittel-
kosten an.
Achtung: Bitte Geschirrtücher mit-
bringen!
Leitung: Andrea Ecker
Termin: 3 Abende, 24.01.2020 -
07.02.2020
Freitag, wöchentlich, 18:00 - 21:00
Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhof-
straße 57b, 66914 Waldmohr,
Schulküche
Kursgebühr:
Gebühr: 37,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)

3.202 Workshop: 
„Digitale Fotografie 
für Fortgeschrittene“
Dieser Workshop richtet sich an
Fortgeschrittene (Grundkenntnisse
über Blende und Belichtungszeit
sollten vorhanden sein) und befasst
sich mit folgenden Themen
in Theorie und Praxis:
Theorie:
- Einstellen Fokus-Modi (Autofokus -

dynamisch, automatisch, manuell)
- Belichtungsmessung (Spot- und

Mehrzonenmessung)
- Einsatz von Blitzlicht (Aufsatzblitz)
- Einsatz von Filtern für Effekte
- Fragen und Antworten auf Proble-

me der Teilnehmenden

Praxis:
- Langzeitbelichtung / Bewegungs-

aufnahmen
- Kurzzeitbelichtung / Bewegung

einfrieren
- Zoomeffekte
- Doppelbelichtungen
- Lightwriting (bei schlechtem Wet-

ter im Studio in Bruchmühlbach)
- die kreative Blende (Selektive

Schärfe/Tiefenschärfe)
- Objektive kreativ einsetzen

(Seminarunterlagen inkl.)

Bitte Kamera und Zubehör (Bedie-

nungsanleitung), Stativ und Blitz
mitbringen!

ACHTUNG: 
Der VHS-Eingang befindet sich im
Kellergeschoss des IGS-Gebäudes
(Straße „Am Sportpark“)
Leitung: Sabine Hafner, Fotografen-
meisterin
Termin: 1 Tag, 25.01.2020
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhof-
straße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr:
Gebühr: 60,00 Euro

3.404 
Deutsche Gebärdensprache 
für Anfänger (DGS 1)
Gebärdensprache ist das Kommuni-
kationsmittel der Gehörlosen. Der
Kurs ist für jeden geeignet. Ange-
sprochen sind Personen aus allen
Berufsgruppen, Schüler und Stu-
denten. Besonders hilfreich ist der
Kurs für Personen aus Pflegeberu-
fen, die eventuell mit Hörgeschä-
digten/Gehörlosen zu tun haben.
Dieses Kursangebot ist geeignet,
sich auf die Prüfungen zum Gebär-
dendolmetscher vorzubereiten.

Leitung: Harald Körner
Termin: 8 Abende, 30.01.2020 -
26.03.2020
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kü-
belberg
Kursgebühr:
Gebühr: 44,00 Euro (gültig bis 12
Teilnehmende)
Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13
Teilnehmenden)

Anmeldungen:
Sind Sie an einem der Kurse inter-
essiert? Dann melden Sie sich doch
an…!

Anmelden können Sie sich über das
Internetportal der Kreisvolkshoch-
schule www.kvhs-kusel.de (Ge-
schäftsstelle der KVHS, Lehnstraße
16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-
kus.de) oder schriftlich mit Anmel-
deformular (Innenseite Programm-
heft) bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal. 

Ansprechpartner:
Bei Fragen bezüglich des Kursange-
bots, der Anmeldung und anderen
Dingen können Sie sich sehr gerne
direkt an die KVHS-Außenstelle in
unserer Verbandsgemeinde wen-
den:

Herr Tobias Weber: 06373-504-201
oder t.weber@vgog.de 
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125
oder i.linn@vgog.de 
Frau Mona Schuck: 06373-504-206
oder m.schuck@vgog.de 
Bürgerbüro Schönenberg-Kübel-
berg

Kreisvolkshochschule Kusel -
Außenstelle Oberes Glantal 
Kurse, die im Januar beginnen:

Mikrozensus: 
Rund 20.000
Haushalte werden
befragt 

Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen
und Rheinland-Pfälzer sind erwerb-
stätig und wie ist deren berufliche
Qualifikation? Wie hoch ist das mo-
natliche Nettoeinkommen von
Haushalten und Familien? Wie viele
alleinerziehende Mütter sind er-
werbstätig? Antworten auf solche
häufig gestellten Fragen gibt der
Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt
seit 1957 jährlich bei einem Prozent
aller Haushalte in ganz Deutsch-
land. Rund 200 Interviewerinnen
und Interviewer werden das ganze
Jahr 2020 über in Rheinland-Pfalz
unterwegs sein, um 20.000 Haus-
halte zu befragen. 
Unter
www.mikrozensus.rlp.de/methode/
gibt es Informationen darüber, in
welchen Gemeinden des Landes
wann Befragungen stattfinden wer-
den. Die Interviewerinnen und Inter-
viewer wurden sorgfältig ausge-
wählt und können sich durch einen
Ausweis des Statistischen Landes-
amtes legitimieren. Durch den Ein-
satz von Laptops finden die Befra-
gungen papierlos statt. 
Der Präsident des Statistischen
Landesamtes Rheinland-Pfalz, Mar-
cel Hürter, appelliert an alle ausge-
wählten Haushalte, bei der Mikro-
zensusbefragung mitzumachen.
Nur so ist gewährleistet, dass zu-
verlässige Ergebnisse für die vielfäl-
tigen Nutzer der Statistik aus Poli-
tik, Wissenschaft und der interes-
sierten Öffentlichkeit bereitgestellt
werden können.
Der Mikrozensus …
• ist eine so genannte Flächenstich-

probe, für die nach einem mathe-
matischen Zufalls-verfahren
Adressen ausgewählt werden.

• befragt die Haushalte, die in den
ausgewählten Gebäuden wohnen,
bis zu vier Mal in fünf aufeinander
folgenden Jahren.

• ist eine Erhebung mit gesetzlich
verankerter Auskunftspflicht. 

• wird durch ehrenamtlich tätige In-
terviewerinnen und Interviewer
durchgeführt, die zur Einhaltung
der Bestimmungen des Daten-
schutzes und der statistischen
Geheimhaltung verpflichtet sind
und die ihren Besuch bei den
Haushalten schriftlich ankündi-
gen.

Eigenheim 
gesucht ?



Spendenübergabe an die
Grundschule Brücken
Zum Ende des Jahres wurde noch
einmal die Spendenkasse geleert,
die Familie Becker in ihrer Bäckerei
für die Ganztagsschule aufgestellt
hat. 

Frau Becker überreichte der Leiterin
der GTS, Frau Kerstin Stein, den
stolzen Betrag von 115 Euro.
Herzlichen Dank an alle Spenderin-
nen und Spender.

NATURSCHUTZBUND

Internationale 
Mittwinter-
Wasservogelzählung
Der NABU Weilerbach / Westrich
lädt ein zur Schnuppertour an dem
wohl dauerhaftesten Vogelerfas-
sungsprogramm. 
Zu den Wasservögeln gehören alle
Enten, Schwäne, Taucher und Ral-
len aber auch der Eisvogel und die
Wasseramsel. 
Am Ohmbachsee ist je nach Wetter-
lage eine überschaubare Zahl ver-
schiedener Arten zu erwarten. Über-
wiegend finden wir die Stockenten,
mit etwas Glück auch Pfeif- oder
Krickenten. Aus der Familie der Ral-
len ist wahrscheinlich das Teich-
huhn zu beobachten.
Das wiederum erleichtert dem Inter-
essierten einen einfachen Einstieg
in die Vogelbeobachtung.
Wenige charakteristische Arten

werden bei der Umwanderung des
Ohmbachstausees vorgestellt. Die
Merkmale lassen sich gut einprä-
gen, so dass die spätere Wiederer-
kennung an anderer Stelle leicht-
fällt. 
Erfasst werden heißt, Wasservögel
zählen und dem Dachverband Deut-
scher Avifaunisten über die Inter-
netseite ornitho.de auf das Gewäs-
ser bezogen melden.
Wir freuen uns über zahlreiche Teil-
nahme am Sonntag, 12. Januar um
8:00 Uhr Treffpunkt Parkplatz an
der Fischerhütte Grieserstr./
Hutsch mühle in Schönenberg-Kü-
belberg OT: Sand; Dauer: ca. 1
Stunde 
Referent: Peter Schmidt, Oberarn-
bach

HEIMAT-  UND 
WANDERVEREIN

Die Januar-
wanderung

Altenkirchen. Die Januarwande-
rung ist am Sonntag, 12.01.2020
und führt zum Entenweiher, wo
auch Mittagsrast ist.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Stockbrun-
nen.
Witterungsbedingt wird die Strecke
vor Ort festgelegt.
WF ist P. Müller.

PS:
Der neue Wanderplan ist im Internet
unter wanderverein-altenkirchen-
pfalz einsehbar.

BÖRSBORN

ALTENKIRCHEN

Einsammeln
der Weihnachtsbäume
Börsborn. Am Samstag, dem
11.01.2020 sammelt der Förderver-
ein der Feuerwehr Börsborn „Die
Brandlöscher“ ab 13.00 Uhr die
Weihnachtsbäume ein. Bitte legen

Sie Ihren Baum abgeschmückt, gut
sichtbar an die Straße.

Spenden kommen der Jugendfeuer-
wehr Börsborn zugute. 

TUS BÖRSBORN

Sonntag, 12. Januar 2020,
10.30 Uhr im Sportheim

Neujahrsempfang
2020

„Am Baum der guten Vorsätze
gibt es viele Blüten, aber wenig
Früchte“ Konfuzius

Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Börsborn,

auch im Jahr 2020 will der TuS Börs-
born euch wieder dabei helfen, in
Bewegung zu bleiben und mög-
lichst viele der gutenVorsätze zum
neuen Jahr Realität werden zu las-
sen. „Mehr sport treiben“ gehört re-
gelmäßig zu den TOP 3-Vorsätzen
der Deutschen zum Jahreswechsel.
Zur Realisierung eurer guten Vor-
sätze werden wir auch 2020 wieder
ein breites Sport- und Wanderange-
bot für Jedermann bereit halten.
Zum Auftakt ins neue Jahr möchten
wir gern mit euch einen kleinen
Rückblick auf 2019 sowie einen
Ausblick auf die geplanten Aktivitä-
ten im Jahr 2020 wagen.
Hiermit laden wir alle Mitglieder,
Sportinteressierte und Freunde un-
seres Vereins zu einem Sektemp-
fang mit kleinem Imbiss ins Sport-
heim ein.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Die Vorstandschaft

FEUERWEHR-FÖRDERVEREIN

BREITENBACH

KINDERGARTEN

SunPass - 
Gesunder Sonnenspaß
für Kinder 
Breitenbach. Als einer der Haupt-
faktoren für den schwarzen Haut-
krebs gilt zu viel  Sonne im Kindes-
alter.
Die Präventionskampagne „Sun-
Pass - Gesunder Sonnenspaß für
Kinder“ der Europäischen Haut-
krebsstiftung ESCF setzt deshalb
bereits bei den  Jüngsten an.
In den Sonnenschutz - Kindergärten
des Präventionsprojekts lernen sie
spielerisch, sich wirksam vor der
Sonne zu schützen.
Der größste Risikofaktor für Haut-
krebs ist die unsichtbare Strahlung
der Sonne, die UV - Strahlung.
Die Zahlen zeigen, dass sich der
Umgang mit der Sonne ändern
muss. 
Dabei geht es nicht darum, die Son-
ne komplett zu meiden, sondern
vielmehr einige Regeln zu beach-
ten, die das Risiko zu erkranken
deutlich  senken.
Ziel der Kampagne ist es also, das
Bewusstsein für einen guten  Son-

nenschutz im Kindesalter zu eta-
blieren, um späteren nachhaltigen
Hautkrebserkrankungen vorzubeu-
gen.

Begehung im Frühjahr

Nach der Anmeldung folgte im Früh-
jahr eine Begehung in unserer  Ein-
richtung.

Danach wurden Erzieherinnen und
Eltern im Rahmen einer  Veranstal-
tung geschult und sensibilisiert.
Zudem gab es Informationen  über
die verschiedenen Hauttypen, die
Gefahr durch UV - Strahlung sowie
geeignete Schutzmaßnahmen.

Auch die Kinder werden im Rahmen
von Projekten an den angemesse-
nen  Umgang mit der Sonne heran-
geführt.
Die Zertifizierung unserer Einrich-
tung bildete im September den  Ab-
schluss.

Das LAND und seine LEUTE
im



GESANGVEREIN E INTRACHT

Informationen
Neujahrswünsche
Die Vorstandschaft wünscht allen
ein friedvolles, gesundes Jahr
2020. Die erste Gesangstunde im
neuen Jahr beginnt am Donnerstag
den16.01.2020 um 19.30 Uhr wie
gewohnt  im Schützenhaus.  Für
Neueinsteiger eine gute Gelegen-
heit sich unserem Chor anzu -
schließen. Am Samstag, dem
25.01.2020 können gemeinschaft-
lich die Gutscheine, im Restaurant
Hellas in Breitenbach, eingelöst
werden. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Unser Helferfest findet dieses Jahr
am Samstag den 01.02.2020, im
Schützenhaus statt. Es ergeht eine
persönliche Einladung. Vom 11.06.
bis 14.06.2020 unternimmt der GV
eine Reise in den Harz. Auch Nicht-
mitglieder können sich der Fahrt
anschließen. Für Rückfragen und
Anmeldung steht Ihnen Fr. Karin
van Wageningen Tel. 06386/7366
gerne zur Verfügung.

Geplante Ausflüge

Harz 2020 - All Inklusive -
■ Übernachtung im Residenz Hotel

Harzhöhe in Goslar
■ Frühstücksbuffet im Hotel
■Mittagessen im Hotel (Suppen -

und Salat Büffet)
■ Kaffee und Kuchen im Hotel
■ Abendessen im Hotel (Kalt/War-

mes Buffet)
■ Getränke von der Getränkeanlage

10.00 Uhr bis 20.30 Uhr (Haus -
bier, Hauswein, Softdrinks)

■ Kostenfreie Nutzung von Sauna
und Schwimmbad

■ Zimmerreinigung sowie Hand-
tuchwechsel  (Jeden 2. Tag)

■ Tagesreiseleitung „Rundfahrt
durch den Westharz“

■ Schifffahrt auf der Okertalsperre
(1,5 Stunden)

■ Tagesreiseleitung „Wernigerode-
Schierke-Köhlerei“

■ Fahrt mit der Harzer Schmalspur-
bahn

■ Ausflug unterwegs (Freie Verfü-
gung)

■ Busfahrt im modernen Reisebus
(Hinfahrt/Ausflüge/Rückfahrt )

■ Kurtaxe vor Ort: 2,50 Euro pro Per-
son/Nacht (Selbstzahler)

Reisetermin:
11.06.2020 bis 14.06.2020
Doppelzimmer: 349,00 Euro 
Einzelzimmer:   399,00 Euro
(Dieser Reisepreis gilt für 35 zah-
lende Personen)

Unterkunft:
Das CAREA Residenz Hotel Harz-
höhe begrüßt Sie in ruhiger Lage in
der schönen Waldlandschaft des
Oberharz. Freuen Sie sich hier auf
ein Spa  mit  Massagen, einem
großen Pool und einer Sauna. Alle
Zimmer im CAREA Residenz Hotel
Harzhöhe verfügen über Kabel-/
Sat-TV, einen Schreibtisch und ei-
nen Balkon. Die Kaminbar, die Bier-
stube (Lounge) sind  am  Wochenen-
de je  nach  Nachfrage geöffnet. Das
CAREA Hotel Harzhöhe begrüßt Sie
im Kurviertel Hahnenklee mit Pa -
noramablick auf den Bocksberg und
in der Nähe vieler Wander- und Rad-
wege sowie Skiloipen.

BRÜCKEN

DITT WEILER

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Stammtisch
Brücken. Unser erster Stammtisch
im neuen Jahr ist am 13.1. im Gast-
haus Saini ab 19.00 Uhr.

AUTOMOBILCLUB

Mitglieder-
versammlung

Brücken. Der Automobilclub Brü -
cken lädt für Donnerstag, den
16.01.2020 um 20.00 Uhr zur Mit-
gliederversammlung ins Gasthaus
„Saini“ in Brü cken ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Stimmliste
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Schatzmeis -

ters
6. Bericht der Rechnungsprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen: 

Stellvertretender Vorsitzender
Schatzmeister
Rechnungsprüfer 1 und 2                                                                     

9. Voranschlag für das laufende
Geschäftsjahr

10.  Anträge mit Inhaltsangabe
11. Verschiedenes
Wir freuen uns, wenn Sie dabei
sind.
Die Vorstandschaft

SPD-ORTSVEREIN

Stammtisch
Dittweiler. Unser nächster Stamm-
tisch findet am Montag, dem 13. Ja-
nuar 2020 um 19.30 Uhr, im Bür-
gerhaus Dittweiler statt.

LANDFRAUENVEREIN

Termine
Das neue Jahr sieht mich freundlich
an und ich lasse das alte mit seinem
Sonnenschein und Wolken ruhig
hinter mir.

Liebe Landfrauen,
auf diesem Wege wünschen wiwr
euch ein frohes und gesundes Jahr
2020.

Wir laden Euch herzlich ein zu unse-
rem Neujahrsfrühstück am Sams-
tag, 11.01.2020 um 10.00 Uhr im
Bürgerhaus.

Wir freuen uns auf ein paar gemein-
same Stunden mit angenehen Ge-
sprächen.

DEUTSCHE 
SCHÄFERHUNDE

Einladung 
zur Jahreshaupt-
versammlung 2020
Dittweiler. Der Verein für Deutsche
Schäferhunde OG.  Dittweiler,   lädt
alle Mitglieder zur   Jahreshauptver-
sammlung  am Sonntag den 19.01.
2020, Beginn 10:00 Uhr, ein.
Die Versammlung findet im Vereins-
heim des HSV  Dittweiler,  Am Läng-
wieser  Wald in  66903 Dittweiler
statt. Die vorläufige Tagesordnung
entnehmen sie bitte dem Aushang
am Vereinsheim

Dittweiler , den 01.01.2020
Der Vorstand

FROHNHOFEN

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 16.01.2020, um 19:00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Bürgerzentrums „Am Kohlbach“ St. Wendeler
Straße 12, 66903 Frohnhofen, eine Sitzung des Ortsgemeindera-
tes der Ortsgemeinde Frohnhofen statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 4 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Alarmanlage im Dorfladen
2. Zuschuss Werbeanlage Dorfladen
3. Vertrag über die Straßenmitbenutzung zwischen den Verbands-

gemeindewerken Oberes Glantal und den Ortsgemeinden

nichtöffentlich:
4. Bürgschaftsangelegenheiten

Frohnhofen, den 3. Januar 2020
gez. Thomas Weyrich
-Ortsbürgermeister -

Ihre 
Familienanzeigen 

natürlich im 

GRIES

FÖRDERVEREIN
KIRCHENORGEL

Ein großes Dankeschön
Gries. Der Förderverein Kirchenor-
gel Gries e. V. bedankt sich bei sei-
nen Mitgliedern ganz herzlich, dass
sie in der Vergangenheit durch
ihren Mitgliedsbeitrag zum Kauf
und zur Wartung der Orgel beigetra-
gen haben. Darüber hinaus unter-
stützt der Verein auch andere dia-
konische Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde und im Kindergarten.
Dort wurde eine neue Nestschaukel
installiert.

Gedankt sei auch allen, die durch
eine Spende und uneigennützige
Hilfe den Verein gefördert haben.

Nicht zuletzt sei auch all denen ge-
dankt, die durch ihre Anwesenheit
(und Spende) bei den Veranstaltun-
gen ihre Unterstützung des Verei-
nes bekundet haben.

Durch die Mithilfe der gesamten Be-
völkerung sieht sich der Verein dar-
in bestärkt, die Arbeit fortzuführen
und weiterhin kulturelle Veranstal-
tungen anzubieten.

Im nächsten Jahr ist jetzt schon eine
Veranstaltung fest gebucht: Der Ju-
gendposaunenchor der Landeskir-
che.

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Neujahrempfang
Gries. Der Pfälzerwaldverein lädt
für Sonntag, den 12. Januar 2020,
um 10.00 Uhr, seine Mitglieder zum
Neujahrsempfang ins Bürger- und
Vereinshaus „Alte Schule Schule“
ein.

Der Pfälzerwaldverein wünscht sei-
nen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern einen guten Start in ein
glückliches und friedvolles Neues
Jahr.

SPD-ORTSVEREIN

Schlachtfest 
Gries. Die SPD-Gries veranstaltet
am kommenden Samstag, den 11.
Januar 2020 ab 12 Uhr, ihr traditio-
nelles Schlachtfest im Bürger- und
Vereinshaus Gries. Wir bieten
Wurstsuppe, kesselfrisches Well-
fleisch mit Sauerkraut, Leberknödel
und deftige Hausmacher Wurst an. 

Natürlich gibt es auch wieder eine
ordentliche Wurstsuppe und einen
Schnaps gratis dazu.

Hierzu laden wir Sie, Bekannte und
Freunde recht herzlich ein und freu-
en uns auf Ihr Kommen.

LANDFRAUEN-
VEREIN

Neujahrsempfang
Gries. Zum Neujahrsempfang, am
13. Januar 2020, um 11.00 Uhr la-
den die Landfrauen ihre Mitglieder
ins Bürger- und Vereinshaus „Alte
Schule“ herzlich ein.

Mit einem Weißwurstfrühstück be-
grüßen wir das Neue Jahr.

Der Landfrauenverein wünscht allen
Mitgliedern samt ihren Familien
und Freunden viel Glück, Erfolg und
Gesundheit für das Jahr 2020.

TUS GRIES

Kartenvorverkauf
Fasching 2020

Gries. Das Motto der Grieser Fa-
senachtsveranstaltungen stammt
zu Teilen aus dem Neandertal und
aus den Zeiten der Mammuts und
Säbelzahntigern und das Verklei-
den dürfte leicht fallen. 

„Keule, Axt und Beil -Grieser Fa-
sching- das wird geil“ 

und die Karten können beim VVK
am Sonntag, dem 12.01.20, ab 11
Uhr, im Sportheim käuflich erwor-
ben werden.



LANDFRAUENVEREIN

60jähriges Jubiläum 
gliedern wurden auch Käthe Simon
(91 Jahre) und Ilse Thum (87 Jahre)
für 55jährige Mitgliedschaft geehrt.

Die Jüngste, noch sehr aktive Char-
lotte Klein (71 Jahre), wurde für 50
Jahre treue Dienste im Verein aus-
gezeichnet. Alle bekamen ein weih-

nachtliches Blumengebinde.

Aber auch unseren langjährigen
Mitgliedern, die früher und heute
den Verein unterstützen, sagten wir
ein herzliches Dankeschön mit ei-
ner Rose als Zeichen der Anerken-
nung und Dankbarkeit.

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Gries hat in
seiner Sitzung am 03.12.2019 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Flächennutzungsplan

Dem vom Planungsbüro vorgestell-
ten Plan wird zugestimmt, mit Aus-
nahme der Innenfläche, Nr. 09/
05/N und 09/04/N. 

WSW soll prüfen, ob alternativ die
Möglichkeit besteht, das Gebiet in
Richtung Elschbach anzulegen.
Die 35 m Grenze wird von Fa. WSW
eingezeichnet.

Die Restfläche soll an die Wohn -
baufläche angehängt werden. Die-
ses wird von der Verwaltung geprüft
und mit dem Ortsbürgermeister und
den Beigeordneten dann abge-
stimmt.

Beratung und Beschlussfas-
sung über den Forstwirt-
schaftsplan 2020 und die
Brennholzpreise für 2020

a) Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Forstwirtschaftsplan 2020 in der
vorliegenden Form zu. 

b) Der Ortsgemeinderat stimmt den
Brennholzpreisen für 2020 zu

Wahl eines weiteren Beigeord-
neten, Ernennung, ggf. Verei-
digung und Einführung in das
Amt

Der Rat beschließt die Verschie-
bung der Wahl, Ernennung und Ver-
eidigung eines weiteren Beigeord-
neten auf die nächste Gemeinde-
ratssitzung im neuen Jahr.

Kindergartenausschuss - Wahl
der Ausschussmitglieder und
deren Stellvertreter

Der Rat wählt folgende Mitglieder
und ihre Stellvertreter:
1. Karoline Carrino

Frank Beisecker
2. Kathrin Frenzel

Kathrin Mayer
3.  Alwina Unruh

Corinna Becker
4. Ines Schneider

Katja Becker
5. Jan Fauß

Sarah Hollinger
6. Nadine Schielke

Isabell Heinz

7. Sascha Becker
David Ridzewski 

Anpassung der Friedhofssat-
zung und Anlage zur Fried-
hofsgebührensatzung

Der Ortsgemeinderat beschließt,
die privatrechtliche Vereinbarung
für Bestattungen von auswärtigen
Personen einzuführen. Gemäß pri-
vatrechtlicher Vereinbarung soll ein
Aufschlag von 100 % auf die Nut-
zungsgebühren bei auswärtigen
Personen erfolgen.

Die der Anlage beigefügte Ände-
rung der Friedhofssatzung sowie
die Ergänzung der Friedhofsge-
bührensatzung wird in vorliegender
Form zugestimmt und beschlossen.

Anpassung der Gebührensat-
zung Vereinshaus

Der Ortsgemeinderat beschließt,
dass ab 01.01.2020 die neuen Ge-
bühren, wie im Haupt- und Finanz -
ausschuss empfohlen, Gültigkeit
haben.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

Gries. Der Landfrauenverein Gries
feierte in der Adventszeit sein
60jähriges Jubiläum. Der Verein
wurde am 1. Februar 1959 gegrün-
det. Höhepunkt der kleinen aber
„feinen Feier“ war die Ehrung der
noch verbliebenen Gründungsmit-
glieder Mathilde Blaufuß (93 Jahre)
und Hilde Gortner (84 Jahre) durch
das Team-Mitglied Ilsetraude Kra-
mer. Sie führte aus, dass der
Schwerpunkt des damaligen Verei-
nes die Anerkennung der hauswirt-
schaftlichen Arbeit als Berufsarbeit
war. Weiterbildung in der landwirt-
schaftlichen Hauswirtschaft war
wichtig.

Die Schwerpunkte haben sich im
Laufe der Zeit stark verschoben. Es
geht um Mitgestalten in der Ge-
meinde, um Mitreden in politi-
schen, digitalen und sozialen Berei-
chen. Heute versuchen wir, mit der
Zeit Schritt zu halten und weiterhin
aktiv zu sein.

Außer unseren beiden Ehrenmit-

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!

HENSCHTAL

Ortsübliche
Bekanntmachung 
über die öffentliche
Bekanntgabe
der Bestimmung und Abmarkung von Flur-
stücksgrenzen in den Gemeinden Henschtal
und Wahnwegen

In der Gemarkung Trahweiler, Flur 0, Flurstücke 1349, 1350, 1358,
1372/1, 1375/1, 1376/2, 1377 und in der Gemarkung Wahnwe-
gen, Flur 0, Flurstücke 2758/3, 2759, 2760 und 2761 wurden die
Flurstücksgrenzen aus Anlass einer Grenzfeststellung auf Antrag
vom Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR Westpfalz) be-
stimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am Freitag
den 13.12.2019 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefer-
tigt.

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.
572), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 19. De-
zember 2018 (GVBI. S. 448), BS 219-1, werden den Eigentümerin-
nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der
Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich be-
kannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenzniederschrift hat fol-
genden Wortlaut:

„Die bestehenden Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem
Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festge-
stellt.

Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Ent-
scheidung, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.“

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 24.01.2020 bis
24.02.2020 beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz,
Bahnhofstraße 59 in 66869 Kusel ausgelegt und kann während
der Öffnungszeiten
(Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr oder nach Vereinba-
rung) eingesehen werden.

Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S.
487, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassungen,
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz zu
erheben. Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Kata-

steramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24 in 66953 Pirmasens oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem

Signaturgesetz an: vermka.wpf@poststelle.rlp.de
erhoben werden.

Jürgen Ultes, VR
Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz



Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe
der Bestimmung und Abmarkung 
von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde Henschtal

In der Gemarkung Trahweiler, Flur 0, Flurstücke 413, 1226/1, 1237/3 und 1349 wurden einzelne Grenz-
punkte aus Anlass einer Grenzfeststellung auf Antrag vom Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR
Westpfalz) bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am Freitag den 13.12.2019 eine
Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt.

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche Vermessungswesen (LGVerm) vom 20.
Dezember 2000 (GVBl. S. 572), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 19. Dezember 2018
(GVBI. S. 448), BS 219-1, werden den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flur-
stücke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der
verfügende Teil der Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:

„Einzelne Grenzpunkte einer bereits festgestellten Flurstücksgrenze werden entsprechend dem Ergebnis
der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt.

Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Entscheidung, wie in der Skizze darge-
stellt, abgemarkt.“

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 24.01.2020 bis 24.02.2020 beim Vermessungs- und Kataster-
amt Westpfalz, Bahnhofstraße 59 in 66869 Kusel ausgelegt und kann während der Öffnungszeiten (Mon-
tag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr oder nach Vereinbarung) eingesehen werden.

Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23.
Dezember 1976 (GVBl. S. 487, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassungen, nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsübli-
chen Bekanntmachung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz zu erheben.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Katas teramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24 in

66953 Pirmasens oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem Signaturgesetz an:

vermka.wpf@poststelle.rlp.de
erhoben werden.

Jürgen Ultes, VR
Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

HÜFFLER

... weil Erfolg kein Zufall ist !



SPD-ORTSVEREIN

Mitglieder-
versammlung

Am Montag, dem 20.01.2020 findet
um 19:00 Uhr im Gemeinde- und
Vereinshaus eine Mitgliederver-
sammlung des SPD-Ortsvereines
statt.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht der Revisoren
4. Neuwahl des Kassenwartes
5. Wahl der Delegierten zur UB-Ver-

treterversammlung
6. Wahl der Delegierten zur Wahl-

kreiskonferenz
7. Verschiedenes

Gez. Der Vorsitzende

KROTTELBACH

PENSIONÄRVEREIN

Mitglieder-
versammlung

Krottelbach. Mitgliederversamm-
lung des Pensionärvereins am 16.
Januar 2020 ab 14.00 Uhr im Wan-
derheim „Hohe Fels“.

Auch Nichtmitglieder sind gerne
willkommen.

LANDFRAUENVEREIN

Termine
Neujahrsempfang

Am Samstag, 11. Januar 2020 fin-
det unser Neujahrsempfang um
18.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus statt.

Kleiderparty

Am Montag, dem 20. Januar 2020
gibt es eine Kleiderparty mit kleiner
Modenschau um 18.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus.

Eintritt frei.
Jeder darf kommen, auch Nichtmit-
glieder.

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Wanderung
Krottelbach. Am Sonntag, dem 12.
Januar 2019, findet eine Wande-
rung in Krottelbach statt.

Treffpunkt und Abmarsch ist um
13.30 Uhr am Buswendeplatz.

Abschluss ist im Wanderheim
„Hohe Fels“.

LANGENBACH

NANZDIETSCHWEILER

Weihnachtsbäume
werden eingesammelt
Nanzdietschweiler. Die Jugendfeuerwehr sammelt am 11. Januar 2020,
ab 10.00 Uhr die alten Weihnachtsbäume ein.

JUGENDFEUERWEHR

Weihnachts-Kunst- und
Handwerkermarkt wieder
ein voller Erfolg
Nanzdietschweiler. Der Weih-
nachts- Kunst und Handwerker-
markt in und um die Kurpfalzhalle
war  wieder ein voller Erfolg. In der
Kurpfalzhalle hatten viele Kunst-
und Handwerker ihr breitgefächer-
tes Handwerkerkönnen unter Be-
weis gestellt. Auch regionale Pro-
dukte wurden angeboten und wa-
ren sehr gefragt. Die selbstge-
backenen Kuchen, der fleißigen
Landfrauen, wurden bei angeneh-
mer Atmosphäre restlos aufgeges-
sen. Im Außenbereich hatten  die
Vereine bei sehr gutem Wetter wie-
der  ein richtiges Weihnachtsdorf
aufgebaut. Mit der Weihnachtsbe-
leuchtung, den duftenden Speisen
und Getränken war für Jung und Alt
alles geboten, was man sich von ei-
nem Weihnachtsmarkt wünschen

kann. Besonders bedanken  möchte
ich mich bei Volker Kaufmann und
seinen kleinen Sängern für den mu-
sikalischen Beitrag den sie uns vor-
führten.

Bevor der Musikverein mit seinen
Weihnachtsliedern, bei Glühwein-
stimmung, zum Mitsingen auffor-
derte, kam der Nikolaus und brach-
te den zahlreichen Kindern ein klei-
nes Geschenk. Ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle den Ver-
antwortlichen und Vereinen, die  im
Vorfeld dieses Tages, sehr viel Ar-
beit und Zeit investiert haben, um
Jung und Alt einen wunderschönen
Nachmittag zu bereiten.

Mit freundlichem Gruß
Annette Filipiak-Bender

Weihnachtsbäume
werden eingesammelt
Langenbach. Die Weihnachtsbäume werden am Samstag, 11. Januar
2020 von der Straußjugend eingesammelt und entsorgt.

Bürgermeister 
Wolfgang Schneider 

Das passende Fahrzeug 
für jedermann.



OHMBACH

KINDERGARTEN VILLA SONNENSCHEIN

Auch in diesem Jahr
kam der Nikolaus wieder 
in die Kita 
Ohmbach. Am 06.12.2019 feierten
wir in der Kita „Villa Sonnenschein“
in Ohmbach, gemeinsam mit den
Kindern und Eltern das Nikolaus-
fest. Trotz des regnerischen Wet-
ters, war der Nikolaus nicht verhin-
dert uns zu besuchen. Durch musi-
kalische Unterstützung der Musik-
schule Fröhlich, konnte der Niko-
laus den Weg besser zu uns finden.
Jedes Kind wurde mit einer kleinen
Überraschungstüte beschenkt. Des
Weiteren wurde eine Tombola, vom

Förderverein organisiert. Der Erlös
kommt den Kindern der „Villa Son-
nenschein“ zu Gute. Für das leibli-
che Wohl war bestens gesorgt. Es
gab Würstchen, Waffeln am Stiel,
Glühwein, Kinderpunsch und kalte
Getränke.
Die Erzieherinnen und Kinder be-
danken sich ganz herzlich bei allen
Gästen für das zahlreiche Erschei-
nen und bei allen Helfer und Helfe-
rinnen die das Fest erst möglich ge-
macht haben. 

25. Markttag
Quirnbach. Am letzten Donnerstag
vor Weihnachten fand in Quirnbach
bereits der 25. Markttag statt. Da-
bei wurden die Besucher im prop-
penvollen Bürgerhaus von den
Blockflötenkindern der Musikschu-
le Kuseler Musikantenland (Leitung
Angelika Rübel), sowie dem Chor
und der Percussion-AG der Glantal-
schule (Leitung: Steffen Bürthel, Ka-
thrin Lothschütz, Angelika Rübel)
musikalisch bestens unterhalten.
Ortsbürgermeisterin Körbel be-
dankte sich herzlich für die sehr
schöne, stimmungsvolle Unterhal-
tung bei den Akteuren und wünsch-

te allen Besuchern und Mitwirken-
den Frohe Feiertage. Außerdem lud
sie alle ein, den wöchentlichen
Markttag auch im Neuen Jahr wie-
der zu besuchen. Jeden Donners-
tag, ab 14 Uhr kann man Backwa-
ren, Obst und Gemüse, Wurst- und
Fleischwaren, Eier und Nudeln, so-
wie Konfitüren, Honig und Öle aus
der Liebsthaler Ölmühle kaufen. Da-
neben werden auch handgefertigte
Dekoartikel und sporadisch Hand-
arbeitswaren angeboten. Bei einer
Tasse Kaffee und einem Stück Ku-
chen kann auch die Geselligkeit ge-
pflegt werden.

PENSIONÄRVEREIN

Kaffeenachmittag
Quirnbach. Unser nächster Kaf-
feenachmittag findet am 13.01.
2020, um 15.00 Uhr, im Gasthaus
„Helle Wertschaft“ statt.

LANDFRAUENVEREIN

Termine
Spielenachmittag

Am Mittwoch, dem 22. Januar 2020
um 15.00 Uhr, findet unser erster
Spielenachmittag im neuen Jahr
statt.
Dazu laden wir recht herzlich ein.
Das Team der Landfrauen

Kochkurs

Unser geplanter Kochkurs für den
29. Januar 2020 ist leider aus Ter-
mingründen abgesagt worden. Der
neue Termin hierfür wird auf den 8.
April 2020 verlegt.
Bitte vormerken.

QUIRNBACH

REHWEILER

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

LANDFRAUENVEREIN

Vorstellung
Jahresprogramm

Rehweiler. Wir treffen uns am
Samstag, dem 11. Januar 2020, um
10.00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus, zur Vorstellung des Jahres-
programms 2020 mit Frühstück.
Anmeldung bei Frau Fauß, Tel.: 406.

Rosenmontagsumzug
2020 
Den tollen Umzug 2019 wiederholen, daher jetzt schnell
zum Umzug anmelden!

Schönenberg-Kübelberg. Jetzt da
die Weihnachtsgans gegessen und
auf das neue Jahr angestoßen wur-
de, geht es mit großen Schritten auf
den 16. Rosenmontagsumzug, der
dieses Jahr am 24.02. stattfindet,
zu!

Was wir, zusammen mit unseren
über 30 Umzugsteilnehmer, im letz-
ten Jahr auf die Beine stellen konn-
ten war überragend. An dieser Stel-
len nochmals einen riesen Dank an
Alle!
Unser Ansporn, gerade im 100 Ju-
biläumsjahr des Organisatoren SV
Kübelberg, dass wir den tollen Um-
zug des letzten Jahres wiederholen,
oder auch gerne noch übertreffen.
Das dies kein selbst Läufer ist, son-
dern ein hartes Stück Arbeit in den
kommenden Wochen, wissen wir
aus langer Erfahrung.

Deshalb der Aufruf an Alle sich wie-
der aktiv am Umzug zu beteiligen,
egal ob als Motivwagen oder Fuß-
gruppe. Jeder ist willkommen jede
Idee gern gesehen. Und alle die
schon mal dabei waren werden be-
stätigen können das Mittendrin viel
schöner ist als nur dabei zu sein!

Teilnehmen können Gruppierungen
aller Art, egal ob Vereine, Freundes-
kreise, Gewerbe- oder Geschäft-

streibende, jeder ist willkommen,
jede Idee gerne gesehen. Gerade
auch Musikgruppen sind immer ge-
sucht, es können auch gerne Grup-
pen oder Bands sein die nicht klas-
sisch marschieren, wir würden ih-
nen einen fahrbaren Untersatz or-
ganisieren. Die Teilnahme ist ko-
stenlos, das Wurfmaterial wird ge-
stellt und für alle Teilnehmer und
Gespanne wird eine Haftpflichtver-
sicherung abgeschlossen.

Es wäre auch gut wenn sich Leute
melden die den Umzug organisato-
risch unterstützen, indem sie bei-
spielsweise eine Zugmaschine,
Hänger oder Pritschenwagen zur
Verfügung stellen könnten. Aber
auch andere Ideen oder Ratschläge
werden gerne von uns angenom-
men.

Also meldet euch an untenstehende
Personen, wenn ihr zum Gelingen
des 16. Rosenmontagszug in ir-
gendwelcher weise etwas beitragen
könnt, am liebsten natürlich als
Umzugsteilnehmer!

Kontakt:
Matthias Mohrbacher
(01775896008) 
matthias.mohrbacher@gmx.de
Martin Mohrbach (01717347660)
martin.mohrbach@t-online.de

TUS SCHÖNENBERG

SV KÜBELBERG

Weihnachtsbaum-
sammlung

Schönenberg-Kübelberg. Am
Samstag dem 11.1. gibt es in Schö-
nenberg-Kübelberg wieder eine
Weihnachtsbaumsammlung.
Los geht es um 10 Uhr. Die Samm-
lung wird durchgeführt vom Sport-
verein Kübelberg zusammen mit
Agrar-Extra und Landmaschinenser-
vice Glöckner sowie der Ortsge-
meinde. Über einen kleinen Obolus
und wärmende Getränke würden
sich die Helfer sicher freuen.

Ihr : 
Traumlage für 
Immobilien-
Anzeigen.



PFÄLZERWALD-
VEREIN

Start ins neue
Wanderjahr

Schönenberg-Kübelberg. Der
Pfälzerwaldverein  Schönenberg-
Kübelberg startet am 15. Jan. mit
seiner ersten Wanderung ins neue
Jahr.
Treffpunkt ist wie immer um 13.30
Uhr am Rathhaus in Schönenberg.
Die Wanderung führt uns rund um
den Ohmbachsee, wo auch die Ein-
kehr in der Seestube ist. Es erwartet
uns dort ein heißer Glühwein.
Natürlich sind auch Nichtmitglieder
immer gern gesehen.

SCHÄFERHUNDE-VEREIN KÜBELBERG

Herbstprüfung
Schönenberg-Kübelberg. Am
Sonntag den 03. November 2019
veranstaltete der Schäferhundever-
ein OG-Kübelberg seine diesjährige
Herbstprüfung.
Es wurden dem Leistungsrichter
Dieter Schmale 6 Hunde der unter-
schiedlichsten Rassen vorgeführt.
In der Begleithundeprüfung wurde
von Tanja Leßmeister, ihre Schäfer-
hündin Betty vom Alten Blech-
schmied vorgeführt. Die beiden ha-
ben auf dem Platz sowie im
Straßenverkehr gezeigt was sie
können und dadurch das Prüfungs-
ziel erreicht. So haben sie den
Grundstein für weitere Prüfungen
gelegt.
In der Sparte Begleithundeprüfung
1 wurden Herrn Schmale zwei
Cocker Spaniel vorgeführt. Die bei-
den Hunde und ihre Besitzerinnen
Christina und Beate Gräßer aus der
OG-St. Ingbert zeigten eine tolle Un-
terordnung und haben mit einer
guten Bewertung diese Prüfungs-
stufe gemeistert.

In der Prüfungsstufe IGP 1 führte
Thomas Schäfer, die Dobermann
Hündin Finja vom Katharinental vor.
Nach einer guten Fährtenarbeit und
einer tollen Unterordung hatten die
beiden im Schutzdienst leider et-
was Pech und haben so das Prü-
fungsziel nicht erreicht.
Manuela Eckerle, führte ihre Hollän-
dische Schäferhündin Gaea vom Er-
fenblick vor, dieses Team wagte
sich an die Prüfungsstufe IGP 2 her-
an und hat diese mit Bravour be-
standen.
Roland Ackermann (OG-St.Ingbert)
führte seinen Schäferhund Sido zur
Worringer Rheinaue in der Sparte
FH 1 vor. Die beiden hatten diesmal
leider nicht so viel Glück und er-
reichten das Prüfungsziel nicht.
Natürlich gehören zu so einem Tag
nicht nur der Richter und die Teams,
die ihr können zeigen. Es braucht
auch noch einige Helfer um den Tag
zu gestalten. Unser Prüfungsleiter
in diesem Jahr war Werner Trumm,
der die Unterlagen für den Richter

PENSIONÄRVEREIN
SCHMITTWEILER

Einladung zum
Kaffeekränzchen

Schönenberg-Kübelberg. Der
Pensionärverein Schmittweiler lädt
alle Mitglieder Freunde und Gönner
des Vereins zum ersten  Kaffekränz-
chen im Jahr 2020 am Dienstag,
dem 14.01.2020 ab 15.00 Uhr ins
Gasthaus „Am Klingbach“ herzlich
ein. An diesem  Nachmittag findet
auch die alljährige Jahreshauptver-
sammlung mit Kassenprüfung statt.
Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen. Auf euer Kommen freut sich die
Vorstandschaft und der Wirt.

TV KÜBELBERG

Prunksitzungen
Schönenberg-Kübelberg. Für die
beiden Prunksitzungen des TVK am
Samstag, 25. Januar und Samstag,
1. Februar, Beginn jeweils 20.11
Uhr, gibt es noch einige Restkarten.
Diese sind im Gasthaus Schleppi er-
hältlich.Stellenausschreibung

Die Gemeindekindertagesstätte „Kleine Strolche“ in 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg hat ab sofort
• eine Teilzeitstelle mit durchschnittlich 19,5 Wochenstunden, be-

fristet bis zum 07.07.2023
• eine Teilzeitstelle mit durchschnittlich 22,62 Wochenstunden,

befristet bis 31.08.2021 zu besetzen.

Wir erwarten:
- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in

mit staatlicher Anerkennung (m/w/d)
- die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu

reagieren und ggfs. auch Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden
zu leisten sowie bei Bedarf auch an Nachmittagen zu arbeiten.

- Des Weiteren erwarten wir Teamfähigkeit, Verantwortungs -
bewusst sein und Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und die Freu-
de am Umgang mit Kindern.

Wir bieten:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 15. Ja-
nuar 2020 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                    
oder per Email an bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau
Altherr (Tel. 06373/9099) gerne zur Verfügung. 

Hinweis: 
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origi-
nale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die
Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich
nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.

Schönenberg-Kübelberg, 18.12.2019
gez. Thomas Wolf
Ortsbürgermeister

vorbereitet und ihn den Tag über
begleitet hat. Mit einem reichhalti-
gen Frühstück, Mittagessen und Ku-
chen verwöhnte unsere langjährige
Wirtin Vera Geier die Teilnehmer
und Gäste an diesem Tag. Dafür
möchten wir uns bei Ihr bedanken.
Für eine gute Vorbereitung auf die
Prüfung sagen wir unserem Ausbil-
dungswart Thomas Schäfer herzli-
chen Dank. Außerdem hat er die
Fährten gelegt und war Helfer im
Schutzdienst. Auch Ralf Dauber, der
immer mit Rat und Tat zur Stelle ist
möchten wir hier Danke sagen.
Natürlich möchten wir uns auch bei
den Landwirten für das Bereitstel-
len des Fährtengeländes herzlich
bedanken.

Wir wünschen allen Mitgliedern ein
frohes neues Jahr!

STEINBACH

WAHNWEGEN

PENSIONÄRVEREIN

Gemütliches Beisammensein
Steinbach. Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, am
14.01.2020 um 14.00 Uhr im Naturfreundehaus Steinbach.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
am 20. Januar, um 19:00 Uhr, findet
das zweite Treffen der Arbeitsgrup-
penteilnehmer zur Dorferneuerung
im Gemeindehaus statt.
Zu diesem Treffen laden wir nicht
nur die Mitbürger ein, die beim ers -
ten Treffen anwesend waren, son-
dern alle Mitbürger, die sich mit
guten Ideen an der Dorfentwicklung
beteiligen möchten.

In Arbeitsgruppen sollen zu den
Themengebieten Verkehr, Infra-
struktur und soziales Miteinander,
Ideen entwickelt werden.

Aus diesen Ideen werden dann um-
setzbare Projekte herausgefiltert,
um diese in den nächsten Jahren
umzusetzen.

Lutz Stötzer
1. Beigeordneter

Dorferneuerung
Zweites Treffen der Arbeitsgruppenteilnehmer

Zur LIEBE gehören zwei. 
Und manchmal eine ANZEIGE.



Ortsübliche
Bekanntmachung 
über die öffentliche
Bekanntgabe
der Bestimmung und Abmarkung von Flur-
stücksgrenzen in den Gemeinden Henschtal
und Wahnwegen

In der Gemarkung Trahweiler, Flur 0, Flurstücke 1349, 1350, 1358,
1372/1, 1375/1, 1376/2, 1377 und in der Gemarkung Wahnwe-
gen, Flur 0, Flurstücke 2758/3, 2759, 2760 und 2761 wurden die
Flurstücksgrenzen aus Anlass einer Grenzfeststellung auf Antrag
vom Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR Westpfalz) be-
stimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am Freitag
den 13.12.2019 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefer-
tigt.

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.
572), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 19. De-
zember 2018 (GVBI. S. 448), BS 219-1, werden den Eigentümerin-
nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der
Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich be-
kannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenzniederschrift hat fol-
genden Wortlaut:

„Die bestehenden Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem
Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festge-
stellt.

Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Ent-
scheidung, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.“

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 24.01.2020 bis
24.02.2020 beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz,
Bahnhofstraße 59 in 66869 Kusel ausgelegt und kann während
der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
oder nach Vereinbarung) eingesehen werden.

Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S.
487, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassungen,
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz zu
erheben. Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Kata-

steramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24 in 66953 Pirmasens oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem

Signaturgesetz an: vermka.wpf@poststelle.rlp.de
erhoben werden.

Jürgen Ultes, VR
Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz

Ortsübliche 
Bekanntmachung
über die öffentliche
Bekanntgabe
der Bestimmung und Abmarkung 
von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde
Wahnwegen

In der Gemarkung Wahnwegen, Flur 0, Flurstücke 911, 2950/1,
2754/3, 2755/3, 2756, 2757/1, 2758/5, 2758/3 und 2759 wur-
den die Flurstücksgrenzen aus Anlass einer Grenzfeststellung auf
Antrag vom Dienstleistungszentrum ländlicher Raum (DLR West-
pfalz) bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am
Freitag den 13.12.2019 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) an-
gefertigt.

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.
572), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 19. De-
zember 2018 (GVBI. S. 448), BS 219-1, werden den Eigentümerin-
nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der
Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich be-
kannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenzniederschrift hat fol-
genden Wortlaut:

„Die bestehenden Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem
Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festge-
stellt.

Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der vorstehenden Ent-
scheidung, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.“

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 24.01.2020 bis
24.02.2020 beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz,
Bahnhofstraße 59 in 66869 Kusel ausgelegt und kann während
der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
oder nach Vereinbarung) eingesehen werden.

Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S.
487, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes, in den jeweils geltenden Fassungen,
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz zu
erheben. Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Katas -

teramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24 in 66953 Pirmasens oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem

Signaturgesetz an: vermka.wpf@poststelle.rlp.de
erhoben werden.

Jürgen Ultes, VR
Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz

WALDMOHR

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Unser 
Jahresprogramm

Waldmohr. Hier die wichtigsten
Termine im Überblick:

Samstag, 25. Januar
09.30 Uhr Oeschberg Schnittkurs in
Theorie und Praxis.
Dieser Obstbaumschnittkurs richtet
sich vor allem an unsere 60 Baum-
besitzer „Allianz - Bäume für die Zu-
kunft“.

Der Kurs leitet der anerkannte
Baumpfleger Thorsten Priefling aus
Gimmeldingen.

Für unsere Mitglieder übernimmt
der OGV Waldmohr die Kursge-
bühren.

Samstag,  01. Februar      
09.30 Uhr    Oeschberg Schnittkurs
(Ersatztermin)

Samstag, 15.Februar      
14.00 Uhr    Obstbaum Schnittkurs

Samstag, 29. Februar    
15.00 Uhr    Mitgliederversammlung

Samstag, 21. März         
14.00 Uhr    Obstbaum Schnittkurs
(Ersatztermin)

22. - 24. Mai  
Kulinarische Vereinsfahrt zum Deh-
ner Blumenpark und Dehner Hotel
in Rain am Lech

Mit Ausflug nach Nördlingen und
nach Waghäusel zum Markt „Garten
Kunst & Handwerk“.

Juni     
Der genaue Termin wird noch ge-
nannt.                  
Sommerschnittkurs

Freitag, 5. bis So 7. Juni
Marktplatzfest

Sonntag, 13. September   
11 Uhr    Kinder- und Familienfest

Samstag, 17. Oktober       
Weinwanderung „Wein, Wandern &
Kultur“

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Glühwein-
wanderung

Waldmohr. Am Samstag, dem 18.
Januar haben wir die Glühweinwan-
derung durchs Biotop.

Treffpunkt um 17.00 Uhr am Markt-
platz.
Wanderführer: H. Kolling
Wanderstrecke: ca. 5 km.

Das LAND und seine LEUTE
im



Kinder-Mitmach Konzert 
Sonntag, 19. Januar 2020, 15.00 Uhr
Kulturhalle
Kinderliedermacher Uwe Lal gestaltet 
ein Mitmachkonzert für Kinder zwischen 3 - 12 Jahren

Waldmohr. Zu diesem neuem Kin-
der-Mitmach- und Mutmach-Kon-
zertprogramm von und mit Uwe Lal
laden wir Kinder von 3 - 12 Jahren
und deren Eltern herzlich ein. 
„Wir sind stark“ ist der Titel dieses
ca. 1 1/4 stündigen Konzertpro-
grammes.
Seit nunmehr 20 Jahren ist Uwe Lal
bundesweit als Kinderliedermacher
unterwegs. Durch inzwischen über
2500 Konzerten vor unterschied-
lichsten Kindern und durch die Ar-
beit mit seinem Kinderchor „Die
Wunderkinder“ weiß er ganz gut,
was bei Kindern ankommt, was sie
bewegt und was sie begeistert. 
Sitzen die Kinder zu Anfang meist
noch gespannt und ruhig auf ihren
Plätzen, kommt schon nach den er-
sten Takten von Uwe Lal Bewegung
ins Spiel. Die anfängliche Scheu
legt sich schnell, und schon bald ist
der Raum voller fröhlich mitsingen-
der und mitmachender Kinder.
Wie soll man auch ruhig sitzen blei-
ben, wenn der „Robo-Dance“ ge-
sungen und getanzt wird, oder
wenn die Kinder im „Kinderzirkus“
mit dabei sind. Immer wieder wer-
den die Kinder eingeladen, lieber
öfter einmal die „Glotze aus“ zu ma-
chen, und die eigene Fantasie zu
nutzen, was sie im Mitmach-Thea-

terstück vom „König Kurt“ auch
gleich ausprobieren können. Die
„Bremer Stadtmusikanten“ sind
ebenso regelmäßiger Gast in den
Konzerten von Uwe Lal wie der
„Frühsport Max“, der die Kinder mit
seinen Sporteinlagen so richtig in
Schwung bringt.
Tanzen und spielen macht viel
Spaß, aber noch mehr Freude bringt
es, gemeinsam mit anderen zu sin-
gen, tanzen und zu spielen, was im
Konzert eindrücklich bewiesen
wird.
Immer wieder sind die Kinder zwi-
schen 3 und 12 Jahren zum mit- und
weiterspielen eingeladen, und wer-
den ermutigt, auf ihre eigenen Stär-
ken zu setzen. 
Und wenn Uwe Lal seine Songs „Wir
sind Wunderkinder“ und „Du bist
spitze“ anstimmt, dann geht die
Freude darüber, so wunderbar ge-
schaffen zu sein, nicht nur bei den
Kindern in Arme und Beine.

Kurzum: Für jeden ist sicherlich et-
was dabei in diesem bunten Reigen
aus Liedern und Aktionen, phanta-
sievollen Masken und Requisiten.
Die Eltern der Kinder sind übrigens
ebenfalls gern gesehene Gäste des
Konzertes und werden ins Gesche-
hen mit einbezogen.

Zur Person:
Enid und Uwe Lal leben in Schalks-
mühle bei Lüdenscheid.
Uwe Lal ist gelernter Erzieher und
Jugendwart und hat jahrelang als
Hauptamtlicher Jugendarbeit mitge-
staltet. Inzwischen widmet er sich
nur noch seiner Konzertarbeit und
gestaltet als Musiker jährlich ca.
130 Konzerte für Kinder und Er-
wachsene im ganzen Bundesge-
biet.
Inzwischen kann er auf eine reiche
Erfahrung aus ca. 2500 Mitmach-
konzerten zurückgreifen; er weiß,
was bei Kindern ankommt und auch
Erwachsene begeistert.
Auf mittlerweile 15 CD/MC Produk-
tionen sind die Lieder von Uwe Lal
im ABAKUS - Verlag veröffentlicht.

www.uwelal.de 
VVK: 7,00 Euro 
Erwachsener/ 5,00  Euro Kinder

AK: 9,00 Euro Erwachsener/
7,00 Euro Kinder

Jede 10. Karte ist frei!

NATURSCHUTZBUND

HANDY-KAMPAGNE
Recycling wertvoller 
Rohstoffw aus Althandys

Waldmohr. Ach in diesem Jahr kön-
nen nicht mehr gebrauchte Mobilte-
lefone, Smart-Phones, iPhones o.ä.
im Rahmen einer Sammelaktion des
NABU zurück gegeben werden. Im
Geschäft  „Kleeblatt - Buch und Na-
tur“ und im Sekretariat der Grund-
schule Waldmohr stehen speziell
entwickelte Sammelboxen, in die
Sie Ihr Handy einwerfen können.
Bitte entfernen Sie vorher alle per-
sönlichen Daten vom Gerät und ma-
chen es unbrauchbar.

Die Handys enthalten wertvolle Me-
talle wie Gold, Kobalt und Seltene
Erden, die auch heute noch unter
zum Teil menschenunwürdigen Be-
dingungen und stark umweltzer-
störenden Fördertechniken abge-
baut werden. Da diese Metalle nur
in geringen Mengen in der Erdkrus -
te vorkommen, droht eine baldige
Erschöpfung. Es ist daher sinnvoll,
Althandys einem Recycling zuzu-
führen und so einerseits die wert-
vollen Rohstoffvorkommen zu scho-

nen und andererseits die Müllmen-
gen zu reduzieren.

Seit Beginn der Aktion wurden in
Waldmohr bereits mehr als 500
Handys zurück gegeben. Der NABU
erhält pro Gerät 1,60 Euro, die für
größere Naturschutzprojekte ver-
wendet werden.

Wir würden uns freuen, wenn Sie
sich an dieser Aktion beteiligen und
Ihre Altgeräte vorbei bringen.

GEMEINDEKINDERTAGESSTÄTTE I

Adventsnachmittag 
Waldmohr. Am 07.12.2019 hatten
wir einen Adventsnachmittag in un-
serem Kindergarten. Wir trafen uns,
um mit den Kindern und Eltern ei-
nen besinnlichen Nachmittag zu
verbringen. Gemeinsam sangen wir
im Stuhlkreis Nikolauslieder, als
plötzlich die Tür aufging und Sankt
Nikolaus und sein Gehilfe Knecht
Ruprecht in unserer Mitte standen.

Über diesen Besuch hatten wir uns
sehr gefreut. Nachdem die zwei
weiter ziehen mussten, konnten wir
noch leckere Hexenhäuschen aus
Butterkekse bauen und verzieren,
eine Futterglocke basteln oder ganz
gemütlich Kinderpunsch trinken
und Weihnachtsplätzchen essen.
Das war ein schöner Adventsnach-
mittag.

Stellenausschreibung
Die Gemeindekindertagesstätte „Die Bremer Stadtmusikanten“ in
66914 Waldmohr sucht ab sofort

eine/n Erzieher/in (m/w/d)

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen Ar-
beitszeit von durchschnittlich 
23,25 Wochenstunden. Die Stelle ist vorläufig bis 31.08.2020 be-
fristet zu besetzen, mit Aussicht auf Festeinstellung nach Inbe-
triebnahme des Kita-Anbaues.

Wir erwarten: 
- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in 

mit staatlicher Anerkennung 
- die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu

reagieren und ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu
leis ten

- Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit,
Einsatzbereitschaft und die Freude am Umgang mit Kindern.

Wir bieten:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens
24.01.2020 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau
Pfreundtner (Tel. 06373-6210) gerne zur Verfügung. 

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher
keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten
richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.

Waldmohr, 20.12.2019
Gez. Charlotte Jentsch
1. Ortsbeigeordnete



PROT.  K INDERTAGESSTÄTTE 

Kita schmückt 
den Weihnachtsbaum
der VR- Bank
Waldmohr. Am 05.12.19 durften
die Kinder der Prot. Kindertages-
stätte nach Erhalt der Einladung
den Weihnachtsbaum der VR- Bank
Waldmohr schmücken. Im Voraus
haben alle Kinder den Weihnachts-
baumschmuck in Zusammenarbeit
von Arbeitskolleginnen der Kita

selbst gebastelt. Hiermit möchten
wir uns auch nochmals rechtherz-
lich bei den Mitarbeitern für den tol-
len Empfang bedanken.

Ebenso haben wir uns sehr über die
Spende von 250,00 Euro  für die
Kindertagesstätte gefreut.

Waldmohr. Die OG Waldmohr ver-
steigert einen VW T3 Baujahr 1982.
Mindestgebot 1200,00 Euro. De-
tails zum Fahrzeug, einschließlich
Mängelbericht des TÜV können un-
ter www.waldmohr.de eingesehen
werden. 
Besichtigung, nach vorheriger An-
meldung, an folgenden Tagen mög-
lich: 16.01.2020 und 23.01.2020
zwischen 14 und 16 Uhr am Bauhof
Waldmohr (nur nach telefonischer

Voranmeldung unter 06373-504
220).

Die Gebote sind in einem verschlos-
senen Umschlag, der mit dem deut-
lichen Hinweis „Gebot T3“ versehen
ist, zu richten an die Ortsgemeinde
Waldmohr, z.Hd. Frau Jentsch, Rat-
hausstr. 14, 66914 Waldmohr.

Ende der Bietfrist: 
Freitag, 31.01.2020 , 12 Uhr

VW T 3 zu versteigern

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE

SCHÖNENBERG-KBG.

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienst

Donnerstag, 09.01.
15.30 Uhr Mittlere Generation
„Blick nach vorne“
Kleiner Empfang im Gemeindehaus

Veranstaltungen

Sonntag, 12.01.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
ist Kindergottesdienst

Dienstag, 14.01.
19.00 - 19.30 Uhr Abendgebet im
Gemeindehaus

Donnerstag, 16.01.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung

Prot. Pfarramt, Tel. 06373/3256
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags: 09.00
- 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags 15.30 - 17.00
Uhr

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS
FÜR HÜFFLER, KUSEL, GLAN-MÜNCHWEILER,

NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste
Donnerstag,  09.01.
der Weihnachtszeit
Glan-Münchweiler  10.00 Werktags-
messe - im Marienhof 

Freitag, 10.01.
Kusel  09.00 Werktagsmesse 
Nanzdietschweiler 09.00 Werktags-
messe 

Samstag, 11.01.
Reichenbach-Steegen 16.30 Ökum.
Dankgottesdienst der Sternsinger

in der Kath. Kirche
Hüffler 17.20 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 12.01.
Glan-Münchweiler  10.30 Festtags-
messe 
- mit der Vorstellung des neuen Pfar-
rei- und  Verwaltungsrates 

Dienstag, 14.01.
Glan-Münchweiler  17.45 Werktags-
messe - im Pfarrheim 
Remigiusberg 18.30 Werktagsmesse 

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Mittwoch,  15.01.
Kusel   09.00 Werktagsmesse 
Glan-Münchweiler 10.45 ökum. Gott-
esdienst - im Marienhof 
Nanzdietschweiler 17.00 Rosen-
kranz
17.30 Werktagsmesse 

Veranstaltungen                    

Trauercafé
Eingeladen sind alle, die auf ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Praxis Urragami, 
im Mühlweg 6
in 66871 Körborn
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remigi-
us T: 06381/2147 und Psych. Bera-
terin Frau Christel Wolf, Tel: 06381/
429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Lehnstr. 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147, 
Fax: 06381/ 47416
Pfarrei-Kusel.de
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH.  PFARREI
HL .  CHRISTOPHORUS

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 09. Januar:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
17.30 Uhr Waldmohr Messfeier

Freitag, 10. Januar:
17.30 Uhr Breitenbach Messfeier
18.00 Uhr Schmittweiler Messfeier

Samstag, 11. Januar:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am
Vorabend
17.00 Uhr Breitenbach Messfeier
am Vorabend - Familiengottes-
dienst
Mitgestaltet von den Erstkom-
munionkindern aus den Grundschu-
len Altenkirchen, Breitenbach,
Brücken und Herschweiler-Petters-
heim
18.30 Uhr Brücken Messfeier am
Vorabend

Sonntag, 12. Januar:
09.00 Uhr Ohmbach Messfeier mit
1. Katechese
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier mit
2. Katechese
10.30 Uhr Waldmohr Messfeier - Fa-
miliengottesdienst

Mitgestaltet von den Erstkom-
munionkindern aus den Grundschu-
len Miesau, Schönenberg-Kübel-
berg und Waldmohr

Dienstag, 14. Januar:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mess -
feier

Mittwoch, 15. Januar:
08.30 Uhr Kübelberg Messfeier
17.30 Uhr Dunzweiler Messfeier

Donnerstag, 16. Januar:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
18.30 Uhr Waldmohr Messfeier ge-
halten als Frauenmesse

So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kue-
belberg@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.pfarrei-schoenen-
berg-kuebelberg.de
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken, Elschbach und Waldmohr 
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 06373/3720 geöffnet.

Das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 06373/
3720 o. 0151/14879755

E-Mail: 
michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Ko-
operator

E-Mail: 
robert.maszkowski@bistum-spey-
er.de
Gemeindereferentin 
Christine Pappon, 
Tel. 06373/8290422 
o. 0151/14879828

E-Mail: 
christine.pappon@bistum-speyer.de

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienst
Samstag, 11.01.2020
Wahnwegen 18.00 Uhr Gottes-
dienst

Sonntag, 12.01.2020
Steinbach 09.00 Uhr Gottesdienst
Hüffler 10.15 Uhr Gottesdienst im
Pfarrsälchen mit Kirchenkaffee

Gottesdienste:

Sonntag, 12.01.
Brücken 09:00 Uhr Gottesdienst

Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit dem Kulturverein West-
europa e.V.iG. in der Kirche

Gemeindeveranstaltungen:

Samstag, 10.01.
Altenkirchen 17:00 Uhr Treffen
Team Seniorenarbeit im Jugend-
heim

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN

ALTENKIRCHEN
UND BRÜCKEN

Dienstag, 14.01.
Altenkirchen 10:00 - 11:30 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG). 
Für Kinder, die 2018 und 2019 ge-
boren wurden.

Mittwoch, 15.01.
Brücken 18:30 Uhr Treffen Frauen-
gruppe Brücken im Jugendraum an
der Kirche

Donnerstag, 16.01.
Altenkirchen 19:00  -  20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail: 
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen



PROT. KIRCHEN-
GEMEINDE

GLAN-MÜNCHWEILER/
DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Sonntag, 12.01.2020
09.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler
10.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Kindergottesdienst
10.10 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler
11.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-
Münchweiler, Kindergottesdienst

Mittwoch, 15.01.2020
10.45 Uhr, Haus Marienhof Glan-
Münchweiler (Ringstr. 27), Öku-
menischer Neujahrsgottesdienst
2020 (barrierefrei)

Veranstaltungen:

Donnerstag, 09.01.2020
15.30 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Präparandenunter-
richt

Dienstag, 14.01.2020
15.30 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-
Münchweiler, Konfirmandenunter-
richt
Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470
Email: pfarramt.glan.muenchweiler
@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 12.01.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen
Kizler

Veranstaltungen

Kinder- und Jugendprogramm:

Donnerstags: 
„Coole Kids“ 
(Jungen und Mädchen 
zwischen 6-12 Jahren) 
16.00 - 17.00 Uhr bleibt unverändert.

Freitags:
Teenkreis JuMeC (Jungen und
Mädchen ab 11 Jahre) 17 bis 18 Uhr

Dienstags:
Teenchor: 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
Erwachsenenchor: ab 18.45 Uhr

Weitere Infos: 
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Breitenbach
Sonntag, 12.01.
09.00 Uhr Gottesdienst

Dunzweiler
Sonntag, 12.01.
10.30 Uhr Gottesdienst

PROT.
KIRCHENGEMEINDE

GRIES

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Donnerstag, 9.1.2020
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 12.1.2020
09:00 UhrGottesdienst

Montag, 13.1.2020
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

POTZBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Samstag, 11.01.2020
18.00 Uhr im Pfarrhaus in Mühl-
bach

Sonntag, 12.01.2020
09.00 Uhr in Gimsbach und um
10.15 Uhr in Neunkirchen/Jugend-
heim

Dienstag, 14.1.2020
16:30 UhrKonfirmandenstunde im
Gemeindesaal

Donnerstag, 16.1.2020
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Am Samstag, dem 18. Januar 2020,
laden wir um 19 Uhr herzlich zu un-
serem Neujahrsempfang in die Mie-
sauer Kirche ein.

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags v. 09.30 - 12.00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 12.01.
10.00 Uhr Gottesdienst mit an -
schließendem Neujahrsempfang

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstraße 16a
66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

AKTUELLES
VOM SPORT

TURNVEREIN 1878
WALDMOHR

Einladung an alle
Tanzbegeisterten

Am Sonntag, 12.01.2020, lädt die
Tanzsportgruppe des TV 1878
Waldmohr zu einem Start-Up-
Workshop in das Tanzjahr 2020 ein.
Von 15:00 bis 17:00 findet der
Workshop mit Trainerin Corinna
Bettinger in der TV-Halle Waldmohr
statt.
Von 15:00-16:00 werden Basics
trainiert (für Anfänger geeignet) und
von 16:00 - 17:00 wird eine an-
spruchsvollere Figurenfolge unter-
richtet.
Zu dem Start-Up-Workshop ist jeder
Tanzbegeisterte herzlich eingela-
den!
Der Workshop ist kostenlos.

Wir freuen uns auf einen schönen
Workshop mit toller Stimmung und
vielen Teilnehmern.
Da die Plätze begrenzt sind, bitten
wir um Anmeldung bei
Horst Bullacher, Tel.: 06373/4126

TV OHMBACH

Deutsches 
Sportabzeichen 2019
Auch 2019  haben 12 Teilnehmer
das Deutsche Sportabzeichen beim
Sportabzeichen- Treff von SVO und
TVO erworben. An der Jahresab-
schlussfeier vom Sportverein wur-
den folgende  Sportlerinnen und
Sportler vom  Helmut Heinz geehrt.
Das Jugendsportabzeichen in Silber
erhielten, Sommer Amelie und
Sommer Paul. Das Erwachsene
Sportabzeichen in Silber errang,
Sommer Sabrina, Lang Oliver und
Kirschstein Frank. Das Sportabzei-

chen in Gold erhielten Hoffmann
Silke, Zimmer Andre, Kamphausen
Ralf, Zimmer Marina, Wagner Hans
Jürgen, Heinz Helmut und zum 35.
Male in Gold Gerd Beschmann. Die
Familie Sommer erhielt auch das Fa-
miliensportabzeichen.

Der Turn und Sportverein gratuliert
allen für Ihre Leistungen im Allge-
meinsport. Auch 2020 sind Alle wie-
der zum Sportsportabzeichen- Treff
eingeladen.

TUS BREITENBACH

Anlässlich der letzten Turnstunde
im Jahr 2019 kreuzten plötzlich Ni-
kolaus und Knecht Ruprecht (Klaus
Weber mit Söhnchen Fabian 2,03
cm) bei unseren kleinen Turnern in
der Breitenbacher Schönbachtal-
halle auf.
Wie von dem ortsbekannten „Brei-
tenbacher Chef-Nikolaus“ gewohnt,
unterhielt er die angespannten Kin-
der sehr kurzweilig und überreichte
ihnen dann auch noch als Beloh-
nung Geschenke in Form von T-
Shirts (Mädchen rot, Jungen
schwarz).
Diese von der TuS-Vorstandschaft
gesponserten Shirts kamen bei den
„Kleinsten“ sehr gut an, was auch
die Verantwortlichen sehr erfreute.

Das vom TuS Breitenbach angebo-
tene Kinderturnen erfreut sich im-
mer größerer Beliebtheit bei jung
und alt.
Einen besonderen Dank gilt hier
einmal den Trainerinnen Silke Sorg,
Britta Lang und Saskia Bickelmann
auszusprechen. Dieses Trio der
TuS-Sparte „Turnen“ macht mit sei-
nem Einsatz diese Abteilung zu ei-
nem unverzichtbaren Bestandteil
des Sportvereins.

Nochmals vielen Dank an die ge-
samte „Turnerelitetruppe“, dem Ni-
kolaus, Knecht Ruprecht und macht
alle weiter so !!!

Die TuS-Vorstandschaft

Weihnachtsmänner
bei den „Kleinsten“ vom
TuS Breitenbach

BREITENSPORT-
GRUPPE WALDMOHR

Sportstunden 
Die Bewegungs- und Reha-Sportge-
meinschaft BRS Waldmohr, trifft
sich nach den Weihnachtsferien,
Montag, 13. Januar 2020, 17 Uhr,
zum Tischtennistraining für Jeder-
mann. 18 bis 19 Uhr, zur Gymnastik
und Rehasport- Übungsstunden
und anschließend 19 bis 20 Uhr
zum Mannschaftsspiel Faustball.
Die GEWA Waldmohr findet vom 13.
Bis 15. März 2020 in der Rothen-
feldhalle statt. Auskunft unter Tele-
fon 06373-2838 oder 06373-
892404.

Eigenheim 
gesucht ?



TENNISCLUB WALDMOHR

Glühweinwanderung
2019 
Auch in diesem Jahr war der Wan-
dertag zum Jahresausklang ein tol-
ler Erfolg. Knapp 30 TCWler und
Freunde des Vereins fanden sich ge-
gen 14:00 Uhr  zum „Glühwein-An-
trunk“ im Clubheim ein. An -
schließend ging es bei trocken, kal-
tem Wetter zum Wandern in den
„Kuh Wald“. Nach Rückkehr im
Clubheim wartete schon deftiger
Rollbraten mit hausgemachtem Nu-
delsalat auf die Teilnemer(innen).

Bei heißem Glühwein vom Winzer
und dem ein oder anderem kalten
Pils fand das letzte Event des
Tennis clubs im Jahr 2019 einen har-
monischen Ausklang.

Der Tennisclub Waldmohr wünscht
allen Mitgliedern und Freunden des
Vereins ein erfolgreiches und vor al-
lem gesundes neues Jahr 2020. 

www.tc-waldmohr.de

SG BREITENBACH/DUNZWEILER

TUS BÖRSBORN

Wannerschdaa 
mit gutem Zuspruch 
Zwanzig Personen folgten der Einla-
dung des TuS Börsborn und nah-
men an der nach dem alten Brauch-
tum direkt nach Weihnachten be-
zeichneten Wanderung am 27.12.
teil. Von Börsborn aus ging es durch
den Kirchwald runter nach Nanzwei-
ler. Dem Glan-Blies-Weg folgend
wurde die Abzweigung zur Fischer-
hütte des ASV Nanzdietschweiler

erreicht. In der Vereinsgaststätte
wurde die Wandergruppe mit Essen
aus der gutbürgerlichen Küche ver-
sorgt.
Nach geselligem Verweilen ging es
zurück über den Mühlenpfad in
Nanzdietschweiler und den Alten
Weg nach Börsborn. Insgesamt hat-
te man rund 12 km zu  Fuß zurück-
gelegt. 

SG HÜFFLER/
WAHNWEGEN

Einladung
zur Jahreshauptver-
sammlung
Liebe Mitgliederinnen
und Mitglieder,
zur Jahreshauptversammlung unse-
res Vereins am Samstag, dem 08.
Februar 2020, um 19.00 Uhr, im
Sportheim Wahnwegen laden wir
euch alle hiermit herzlich ein.

Tagesordnung:
1.    Begrüßung durch den Vorstand

„Verwaltung/Organisation“
2.    Rechenschaftsbericht des Vor-

standes „Verwaltung/Organisa-
tion“

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Start ins Neue Jahr
Die Vorstandschaft der Schützen-
bruderschaft wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Sponsoren ein
gesundes, glückliches und erfolg-
reiches Jahr 2020.

Beginn der Rundenwettkämpfe
Großkaliber Pistole/ Revolver
Am 12. Januar beginnen für die Pis -
tolen- und Revolverschützen in der
Disziplin Großkaliber die Runden-
wettkämpfe im Schützenkreis
Bruchmühlbach. Die Mannschafts-
aufstellungen und Termine hängen
im Schützenhaus aus. Wir wün-
schen allen Schützen gut Schuss.

SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH

Einladung
zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, dem 31. Ja-
nuar 2020 um 19.00 Uhr im Schüt-
zenhaus in Breitenbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Berichte der Vorstandschaft
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahl der Vorstandschaft

(außer des 2. Vorsitzenden)
8. Verschiedenes, Wünsche und An-

träge
Alle Vereinsmitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Einladung
zur Jahresabschlussfeier
2019 am 11. Januar 2019,
ab 19.00 Uhr

Liebe Mitglieder und Partner,
zu unserer Jahresabschlussfeier
2019 am 11. Januar 2019 ab 19.00
Uhr im Schützenhaus mit Ehrungen
des Jahres 2019 sowie Tombola,
kos tenlosem Imbiss bei freien Ge-
tränken (außer Spirituosen) laden
wir ganz herzlich ein!

3.    Bericht des Vorstandes „Be-
trieb/Technik“

4.    Bericht des Vorstandes „Fuß-
ball“

5.    Bericht des Jugendleiters
6.    Bericht des Vorstandes „Tennis

und Breitensport“
7.    Bericht des Vorstandes „Finan-

zen“
8.    Bericht der Kassenprüfer und

Entlastungserteilung
9.    Neufassung der Satzung
       Ein Entwurf der Satzung kann

auf der Homepage www.sg-hue-
wa.de als pdf-Dokument herun-
tergeladen werden. Aber auch
bei Ranko Karch in Hüffler und
Volker Kipp in Wahnwegen kön-
nen sich Exemplare zur Ansicht
abgeholt werden.

10. Wahl eines Wahlleiters
11. Neuwahlen
12. Zahlung einer Ehrenamtspau-

schale nach § 3 Nr. 26a EStG
13. Wünsche und Anträge
14. Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen dem
Vorstand „Verwaltung/Organisati-
on“ bis spätestens 25. Januar 2020
schriftlich vorliegen.

Mit sportlichen Grüßen
gez.
Manuel Geppert
- Vorstand -
(Organisation/Verwaltung)
       
Dirk Straßer
- Vorstand -
(Finanzen)

NEUES AUS HANDEL UND GEWERBE

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Traditionelle Verlosung
WALDMOHR: Bei der Firma Grandpair wurde ein Reisegut-
schein gewonnen

Es gehört mittlerweile zur Tradition
bei der Fa. Fliesen Grandpair GmbH
aus Waldmohr unter Ihren Kunden
einen Reisegutschein zu verlosen.
Der Gewinner wird wie jedes Jahr
am 6. Dezember unter Aufsicht ei-
ner neutralen Person ermittelt. Die

Glücksprinzessin in diesem Jahr
war die 7 Jährige Sina Rastätter aus
Kircheimbolanden.

Bei den Gewinnern handelt es sich
um Fam. Tendler-Griebsch aus
Dunz weiler.

Unser Bild zeigt Firmenchef Ronny Grandpair mit den glücklichen
Gewinnern, bei der Übergabe des Reisegutscheines im Wert von
800,- Euro.
Auch im kommenden Jahr wird wieder ein Reisegutschein unter den
Kunden verlost (ab Netto-Warenwert 500,- Euro).



DAS INTERESSIERT  DEN LESER

Das traditionelle Schlachtfest der
CDU-Schönenberg-Kübelberg zum
Jahresbeginn findet 
am Sonntag, dem 12. Januar 2020
ab 11.00 Uhr im Bürgerhaus in
Schönenberg statt.
Neben einem Sektempfang zu Be-

ginn und  dem deftigen Mittagessen
gibt es auch noch Kaffee und Ku-
chen.

Anmeldung bitte unter Telefon
0631-3106830 bei der CDU-Ge-
schäftsstelle.

Schlachtfest 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG: des CDU-Ortsverbandes

Die Auslosung zur Weihnachtsakti-
on des Gewerbevereins Schönen-
berg-Kübelberg e.V. erfolgte im
neuen Jahr am 03.01.2020 in den
Räumen von Baustoffe Ranker in
Schönenberg-Kübelberg. Es wur-
den wieder 50 Gewinner gezogen,
die sich über wertvolle Einkaufsgut-

schein bis 500 Euro freuen dürfen.
Die Ausgabe der Gewinne erfolgt
am 15.01.2020, 19.00 Uhr, im
Gasthaus Schleppi  in Schönen-
berg-Kübelberg. 
In den nächsten Tagen werden die
Gewinner benachrichtigt.
Herzlichen Glückwunsch!

Gewinnauslosung
des Gewerbevereins  
Weihnachtsaktion 2019 des Gewerbevereins Schönen-
berg-Kübelberg e.V.

Emma Ranker unterstützte den Gewerbeverein bei der Ziehung der
Lose.

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum
20jährigen Bestehen der Bären-
Apotheke in Waldmohr überreichte
die Inhaberin, Apothekerin Sabine
Albarus, der Jugendwehr von Wald-
mohr eine stattliche Spende in
Höhe von 250,- Euro. Diese Unter-
stützung im Jubeljahr gründete auf
der Tatsache, dass zur Firmengrün-
dung vor 20 Jahren die Apotheke
von einem Hochwasser heimge-
sucht war und die Feuerwehr da-
mals mit großem Einsatz einen
schlimmeren Schaden abwenden

konnte.
So war es nun im Jubeljahr eine Her-
zensangelegenheit, der Wehr, ge-
nauer dem Nachwuchs der Wehr,
nochmals zu danken.

Unser Foto zeigt Patrick Roos,
Dylan Geimer, Jason Frisch,
Sören Eisel, Apothekerin Sabine
Albarus, Jugendwart Davide Sta-
gnio und Wehrführer Marcel Roth
(v. l.) bei der Spendenübergabe
vor der Bären-Apotheke in der
Rathausstraße von Waldmohr.

Feierlichkeiten zum 20jährigen Bestehen
der Bärenapotheke

Spendenübergabe an die
Jugendwehr Waldmohr

Einen Malwettbewerb zum 20jähri-
gen Bestehen der Bären-Apotheke
in Waldmohr stieß auf große Reso-
nanz. Kinder und Jugendliche soll-
ten einen Bären malen. Mit diesem
Bild nahmen alle an einer Verlosung
teil, deren Gewinner nicht nur mit
ihrem Bild im Schaufenster der Apo-
theke zu sehen waren, sondern
auch einen süßen Knuddelbären
gewinnen konnten. Die Glücksfee in
der Bären-Apotheke zog folgende

Gewinnerinnen und Gewinner: Lara
Temmes, Luna-Marie Stanislovaitis,
Anna-Lena Hindenburger, Mathilde
Laubach, Annabelle Nötzel, Alexan-
der Rafael Müller, Rebekka Kohl-
busch, Sarah Braun, Lilly-Sophie
Schiller sowie Mia und Zoe Dett-
mann.
Unser Foto zeigt die Übergabe
der Kuschelbären an die glückli-
chen Gewinner durch Apotheke-
rin Sabine Albarus.

Malwettbewerb
zum 20jährigen Bestehen
der Bärenapotheke

Am 4.12.2019 fand die Mitglieder-
versammlung der CDU Waldmohr
mit Neuwahl des Vorstandes im
Bürgerhaus Waldmohr statt.
In der Versammlung wurde neben
der Neuwahl des Vorstandes auch
auf die letzten Jahre kritisch zurück-
geblickt und neue Ideen und ge-
plante Aktivitäten für die kommen-
de Zeit besprochen. 
Die CDU Waldmohr plant für kom-
mendes Jahr u.a. eine Autorenle-
sung und einen kulturellen Beitrag
im Sommer 2020.
Ferner wird im kommenden Früh-
jahr wieder eine Internetseite der
CDU Waldmohr verfügbar sein über
die Sie gerne mit uns in Kontakt tre-
ten können.

Das Ergebnis der Wahl ergab:
• Vorsitzender: Marcus Hindenber-

ger 
• Stellvertretende Vorsitzende:

Christoph Ruffing und Stefan
Wagner

• Schatzmeister: Toni Keller
• Beisitzer: Dr. Armin Dostmann,

Rosemarie Saalfeld und Werner
Schneider

• Schriftführer: Norbert Drescher

Über neue Mitglieder oder einfach
nur politisch interessierte Bürger
aus Waldmohr freuen wir uns sehr.

Die CDU Waldmohr wünscht Ihnen
und Ihren Familien ein frohes und
gesundes Jahr 2020.

CDU – Waldmohr

ANZEIGE

ANZEIGE

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und

Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Kulturprogramm 2020
in der Fritz-Wunderlich-Halle Kusel

Vorverkaufsstellen
Bürgerbüro der Kreisverwaltung Kusel, Trierer Straße 49-51, 66869 Kusel
Tourist-Information Kusel, Bahnhofstraße 67, 66869 Kusel
Haus Pfälzer Bergland, Trierer Straße 4, 66869 Kusel, Telefon 06381/9969552

Ticket-Hotline 06381/424-496 und www.ticket-regional.de
Weitere Infos unter www.landkreis-kusel.de

Festliche Ballett-Gala
Montag,13. Januar 2020, 19:30 Uhr

Das „St. Petersburg Festival Ballet“ und das Hungary Festival Orchestra
mit den schönsten Auszügen aus Schwanensee, Nussknacker, Giselle,
Don Quijote, Dornröschen.
Das St. Petersburg Festival Ballet ist ein hochkarätiges Ensemble, das
mit seiner strengen klassischen Eleganz, dem frischen Hauch des ein-
undzwanzigsten Jahrhunderts und einer vollkommenen Tanzleistung
weltweit überzeugt. 

Tickets: 37,- bis 47,- Euro,
50% Preisnachlass für Kinder bis 12 Jahre

Queen of Sand Irina Titova - 
In 80 Bildern um die Welt
Freitag, 31. Januar 2020, 19:30 Uhr

Irina Titova entführt ihr Publikum „In 80 Bildern um die Welt“ und diese
Bilder hinterlassen einen bleibenden Eindruck, obwohl oder gerade
weil sie so flüchtig sind. Auf dieser aufregenden Reise rund um den Glo-
bus erleben die Protagonisten aus Sand viele Abenteuer, besuchen
Wahrzeichen und bestaunen Weltwunder. Eine untergeleuchtete Glas-
platte, eine große Leinwand und Sand ist alles, was die junge Künstle-
rin benötigt, um ihren Figuren Leben einzuhauchen und bewegende Ge-
schichten zu erzählen. 

Tickets: 20,- bis 32,- Euro

Joscho Stephan Quartett
Sonntag, 12. Januar 2020, 17:00 Uhr

Wie kein anderer prägt Joscho Stephan mit seinem Spiel den modernen
Gypsy Swing: Durch seinen authentischen Ton, mit harmonischer Raf-
finesse und rhythmischem Gespür, vor allem aber mit atemberauben-
der Solotechnik hat sich Stephan in der internationalen Gitarrenszene
einen herausragenden Ruf erspielt. Er liiert neben den vielen Interpre-
tationen der bekannten Klassiker des Genres den Gypsy Swing mit La-
tin, Klassik und Pop. Und begeistert damit das junge und alte Konzert-
publikum gleichermaßen.

Tickets: 12,- Euro, ermäßigt 8,- Euro

Lucy van Kuhl - Fliegen mit dir!
Sonntag, 26. Januar 2020, 17:00 Uhr

Lucys Programm „Fliegen mit Dir!“  ist lustig und "wat fürs Herz.“
In Moderationen und Chansons kommentiert sie typische Alltagssitua-
tionen und Menschliches. In ihrer authentischen Art ist sie ganz nah am
Publikum, erzählt von Konzertreisen mit der Deutschen Bahn und von
Kreuzfahrten, frotzelt die Berliner Bio-Gesellschaft und besingt die
Sehnsucht von Herrn Schmidt. Themen einer jungen Großstädterin,
messerscharf beobachtet und auf liebevolle Art seziert. 

Tickets: 12,- Euro, ermäßigt 8,- Euro

Sonntags im Horst Eckel Haus

Online Vorträge 
der Verbraucherzentrale
(VZ-RLP / 17.12.2019) Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale
veranstaltet im neuen Jahr zwei Onli-
ne-Vorträge um Verbraucher über
wichtige Energiethemen online und
interaktiv zu informieren. Die Teil-
nahme ist kostenlos nach Anmel-
dung unter www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de/online-vor-
traege möglich. 
22. Januar 2020, 19:00 bis 20:00
Uhr: Solarwärmeanlagen: Von
„gut gemeint“ zu „gut gemacht“ 
Die Teilnehmer erfahren wie eine So-
larthermie-Anlage funktioniert und
welche Aspekte beim Betrieb der An-
lage zu beachten sind. Es wird erläu-
tert, wann sich Solarwärme finanzi-
ell lohnt und wann sie positiv für die
Umwelt ist. Der Online-Vortrag rich-
tet sich an Hauseigentümer ohne be-
sondere Vorkenntnisse. 
18. Februar 2020, 17:30 bis 18:30
Uhr: „Energie sparen zu Hause -
kleine Tipps mit großer Wirkung“ 
Verbraucher erfahren in diesem On-

line-Vortrag welche Maßnahmen sie
ergreifen können, um ohne großen
Aufwand ihre Energiekosten senken
zu können. Der Online-Vortrag eig-
net sich sowohl für Mieter als auch
für Eigentümer bzw. Hausbesitzer. 
Neben den Online-Vorträgen bietet
die Energieberatung der Verbrau-
cherzentralen auch eine individuelle
Beratung an. Sie findet persönlich
(in einer Verbraucherzentrale, Bera-
tungsstelle oder beim Verbraucher
Zuhause), telefonisch oder online
statt. Informationen gibt es auf
www.energieberatung-rlp.de oder
kostenfrei unter 0800 - 60 75 600.

Für weitere Informationen und ei-
nen kostenlosen Beratungster-
min:
Energietelefon Rheinland-Pfalz:
0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags
von 09 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags 
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Kräuterseminar 
auf Burg Lichtenberg
Monatliche Veranstaltung mit Kräuterpädagogin 
Christel Trost aus Altenkirchen

Heilpflanze des Monats Januar
2020: „Christrose“
Termine: Dienstag, 14.01.2020
von  19 - 21 Uhr 
CHRISTROSE, helleborus niger u.a. ,
Familie der Hahnenfußgewächse.
Die Christrose, auch Schneerose ge-
nannt, besitzt die ganz besondere
und ungewöhnliche  Eigenschaft
mitten im Winter zu blühen, wenn
die Natur im Winterschlaf liegt, da
trotzt sie sogar Eis und Schnee.
Deshalb zieht sie seit alters her die
Aufmerksamkeit der Menschen auf
sich, die von dieser einzigartigen Er-
scheinung unserer Pflanzenwelt
schon vor langer Zeit fasziniert wa-
ren. Die Christrose ist eine uralte
Heil-und  Zauberpflanze Europas .
So ist es dokumentiert, dass ihr Ge-
brauch als Heilpflanze bis ins 14.
Jahrhundert vor Christi Geburt
zurückgeht.
Da wir heute aber wissen, dass die
Pflanze stark giftig ist, wird sie nur
noch in potenzierter Form als
homöopathisches Heilmittel ver-
wendet. Hier wird sie sogar als Heil-
mittel bei schweren Erkrankungen
und bei seelischen Problemen ein-
gesetzt. Mit ihrer schönen Blüte ist
sie eine typische Winterblume, ver-
bunden mit dem Weihnachtsfest
kennen wir sie  als Zierde auf Weih-
nachtskarten, Geschenkpapier
u.v.m. Im winterlichen Garten oder in

der freien Natur scheint sie uns Hoff-
nung zu geben, indem sie ihre zarten
Blüten in der kalten, dunklen Jahres-
zeit öffnet.
In dem langen Zeitraum, in dem die
Menschen sich mit dieser wunderba-
ren Pflanze beschäftigen, sind viele
Geschichten, Legenden und Mär-
chen entstanden, nicht zuletzt auch
Erfahrungen mit den starken Kräften
dieser Heilpflanze.
Mit dem Kräuterseminar auf Burg
Lichtenberg kann man der Natur wie-
der ein Stück näher kommen und die
Wirkungen der Pflanzen neu schät-
zen und würdigen lernen. Im Rah-
men des Seminars wird pro Veran-
staltung eine Heilpflanze detailliert
vorgestellt. Sie erfahren, wo und un-
ter welchen Bedingungen sie
wächst, wann und wie sie geerntet,
gelagert, verarbeitet und verwendet
wird. Die jeweilige Heilpflanze des
Monats wird im Kurs probiert und
mit Blick auf ihre medizinische, kos-
metische oder kulinarische Applika-
tion gemeinsam verarbeitet. Das
Kräuterseminar findet in der Zehnt-
scheune auf Burg Lichtenberg statt.
Die Gebühr für die zweistündige Ver-
anstaltung beträgt inklusive Materi-
alkosten 12,50 Euro. Bitte eine Tas-
se/Glas, Löffelchen, Gabel und
Schälchen mitbringen.
Anmeldungen unter 06381-8429
oder burg-lichtenberg@kv-kus.de.



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Gleichstellungsstelle des
Landkreises Kusel
-von Frauen für Frauen-

In Kooperation mit der Kreisvolks-
hochschule Kusel bietet die Gleich-
stellungsbeauftragte des Landkrei-
ses Kusel nachfolgende Kurse an:

Fitness für Frauen 

Go for fit - Aufbaukurs 
Kraft - Ausdauer - Koordination. 
In diesem Kurs lernen Sie ein tolles
Ganzkörpertraining zur Aktivierung
der Muskulatur mit und ohne Klein-
geräte kennen. Das Bindegewebe
wird durch Übungen aus dem Faszi-
entraining gestärkt.

Kurs      0.303.20
Wann: 13.01.2020 - 30.03.2020 /

10 Abende
                montags von 19.00 Uhr bis

20.00 Uhr

Kurs       0.304.20
Wann:     13.01.2020 - 30.03.2020 /

10 Abende
                montags von 20.00 Uhr bis

21.00 Uhr

Kosten:  41 Euro (gültig bis 12 Teil-
nehmende)

                34 Euro (gültig ab  13 Teil-
nehmende)

Ort:          Jakob-Muth-Schule, Hol-
lerstr. 4, 66869 Kusel,
Gymnastikhalle

Leitung: Eva-Bartz

Move your Body - Aufbaukurs II 
Stressabbau und neue Energie
durch Bewegung: 

Neue Übungen zur Stärkung des
Herz-Kreislauf-Systems und die
Stärkung der Muskulatur stehen im
Vordergrund. Zur Stärkung und Har-
monisierung des inneren Gleichge-
wichts werden verschiedene Chi-
Techniken eingesetzt, die Sie in die-
sem Kurs erlernen. Die Übungen
dienen dem Stressabbau und einer
verbesserten Kondition und Körper-
haltung.

Kurs       0.305.20
Wann:     27.04.2020 -  08.06.2020

/ 6 Abende
                montags von 19.00 Uhr bis

20.00 Uhr

Kurs       0.306.20
Wann:     27.04.2020 - 08.06.2020 /

6 Abende
                montags von 20.00 Uhr bis

21.00 Uhr

Kosten:  25 Euro (gültig bis 12 Teil-
nehmende)

                21 Euro (gültig  ab 13 Teil-
nehmende)

Ort:          Jakob-Muth-Schule, Hol-
lerstr. 4, 66869 Kusel,
Gymnastikhalle

Leitung: Eva Bartz

Anmeldungen
Bitte schriftliche Anmeldung an:
VHS des Landkreises Kusel
Geschäftsstelle Kusel
Trierer Str. 49-51
66869 Kusel
E-Mail: kvhs@kv-kus.de
Tel.: 06381/917530-10

Anmeldung zur Jgst. 11 
im Schuljahr 2020/21

Am Montag, dem 13.01.2020,
findet um 19.30 Uhr in der Mensa
des Gymnasiums Kusel eine Infor-
mationsveranstaltung über die
gymnasiale Oberstufe (Mainzer
Studienstufe) statt.

An diesem Abend können sich El-
tern und Schüler über Eintrittsbe-
dingungen, Organisation und Ziele
der MSS informieren und Entschei-
dungshilfen für die Wahl der Ober-
stufenfächer erhalten.

Die Anmeldung externer Schüler
für die Jahrgangsstufe 11 findet am
Dienstag, dem 11.02.2020 von
13.00 bis 16.00 Uhr am Gymnasi-
um Kusel, Raum 38 statt.
Bitte mitbringen:  
Halbjahreszeugnis, Geburtsurkun-
de und einen ausgefüllten, unter-
schriebenen Wahlbogen (kann über
die Homepage ausgedruckt wer-
den)

Katzenkastrations-
wochen 2020

Der Tierschutzverein im Land-
kreis Kusel appelliert an die Ver-
antwortung der Katzenhalter und
ruft zur Teilnahme an den Kastra-
tionswochen vom 20. - 31. Januar
2020 auf. 

Ein wichtiger Beitrag zur Eindäm-
mung des Katzenelends im Land-
kreis ist die Beteiligung des Ver-
eins an den landesweiten Kastrati-
onswochen.
Auf Initiative des Deutschen Tier-
schutzbundes Landesverband
Rheinland-Pfalz, des Tierschutz-
vereins Kusel und mit Unterstüt-
zung der meisten Tierärzte im
Landkreis, sowie der Tierärzte-
kammer Rheinland-Pfalz finden
die Kastrationswochen vom 20. -
31. Januar 2020 erneut statt. 

Im letzten Jahr war die Aktion ein
großer Erfolg. Es wurden 122 Kat-
zen und Kater kastriert und dem
meist ungewollten Nachwuchs ein
ungewisses Schicksal erspart. Die
Tierschützer hoffen, dass 2020
noch mehr Katzenhalter Verant-
wortung übernehmen und ihr Tier
kastrieren lassen. Diese erhalten
nach durchgeführter Kastration
und Einreichung einer Bestätigung
des Tierarztes einen Zuschuss von
20 % der Kosten.
Diese Zuwendung wird von den
teilnehmenden Tierärzten an den
Tierschutzverein gespendet und
anschließend vom Verein an die
Katzenhalter weitergegeben.

Aktuell haben folgende Tierärzte
ihre Teilnahme zugesagt:
Schramm (Kusel), Schwinn (Alten-
glan), Gierling (Brücken), Hofer u.
Pfersdorf (Waldmohr), Moser (Brei-
tenbach), Schneiders (Blaubach)
u. Farouq (Niederkichen).

Lassen Sie Ihre Katze jetzt kastrie-
ren, bevor sie trächtig wird und im
Frühjahr Junge bekommt. Sie lei-
sten dadurch einen wichtigen Tier-
schutzbeitrag.
Die Tierschützer im Landkreis
sprechen aus Erfahrung. Die unge-
wollten Kätzchen werden wahllos
verschenkt, ausgesetzt oder ein-
fach zurückgelassen.
Viele Tiere werden krank, verwil-
dern und tragen bald selbst mit
Beginn der Geschlechtsreife zur
Vergrößerung des Katzenelends
bei.
Weibliche Katzen können bereits
mit 6 Monaten Junge bekommen,
Kater werden mit 7 - 8 Monaten ge-
schlechtsreif.

Zeigen Sie Verantwortung für Ihr
Tier und lassen Sie es jetzt kastrie-
ren.

Siebenpfeiffer-Gymnasium Kusel - 

Informationsabend zur
Mainzer Studienstufe (MSS)

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben !!!


